
10 Taktverdichtung bei 
Schülerbus
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Gutscheine für  
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Reischel sagt: 
Hier sind wir  
Zuhaus’.

Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Da kennen wir uns aus.  
Als Familienunternehmen mit 
Fokus auf den Wiener Süden  
und den Bezirk Mödling haben  
wir direkten Bezug zu dieser 
 schönen Region. Hier leben wir, 
hier arbeiten wir, und davon   
profitieren unsere Kunden. 
 Überzeugen Sie sich selbst,  
wir freuen uns auf Sie.  
www.reischel.at
T: 01 336 80 80

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Freude schenken:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein  
Wohnen im gediegenen Ambiente 
 Wohnen   Betreutes Wohnen 
Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 

 
 

Kulturjause mit Charlotte Ludwig 
Dienstag, 12. Februar 2019, ab 14:15 Uhr 

      
 

Frühlingsklänge aus Russland  
mit dem Ensemble Exprompt  

Mittwoch, 27. März 2019, 14:30 Uhr 
      

 

Tag der offenen Tür 
Sonntag, 5. Mai 2019, ab 10:00 Uhr 

      
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein 
 02236/ 89 29 00 • werktags 8 – 16 Uhr 
Am Hausberg 1 • 2344 Maria Enzersdorf 

liechtentein@wpk.at • www.schlossliechtenstein.at 
 

 
 
 

  

Die Spezialistinnen für 
Sprech-Sprach-Stimm-
und Schlucktherapie 
mit Erwachsenen
und Kindern!

LOGOPÄDIE
CLAUDIA KÖLBL

Praxis in 2380 Perchtoldsdorf, 
Brunner Gasse 1-9/2/3, Essigfabrik
mail@logopaedie-koelbl.at
www.logopädie-kölbl.at
Telefon 0699 19271634

Barrierefreier Zugang, Parkplatz,
Hausbesuche in Perchtoldsdorf 
und Umgebung
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Liebe �Perchtoldsdorferinnen 
und Perchtoldsdorfer!

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist das Jahr 2019 bereits einige 
Wochen alt. Die kommenden Monate werden eine ganze 
Reihe von Vorhaben und Herausforderungen bringen, die 
uns in Perchtoldsdorf ganz besonders beschäftigen werden.
Im Rückblick auf 2018 bleiben neben einer Vielzahl von 
wichtigen Vorhaben wohl 3 Großprojekte in Erinnerung: 
die erfolgreiche Sanierung der Mühlgassenbrücke (inklu-
sive Umleitungsverkehr), die Neuerrichtung des Altstoff-
sammelzentrums und die Schaffung des Kinderzen-
trums am Leonhardiberg.

Das Jahr 2018 stand im Zeichen der Gebarungskontrolle 
durch Aufsichtsstellen des Landes NÖ und des Bundes. 
Während im März Landesprüfer die laufende Gebarung 
einer Kurzprüfung unterzogen haben, waren wir im vergan-
genen Jahr bei einer im Mai 2017 begonnenen Gebarungs-
einschau des Rechnungshofes mit dem sehr umfangrei-
chen Stellungnahmeverfahren befasst. Der Endbericht ist 
nach dem Redaktionsschluss dieser Ausgabe eingelangt. 
Darin wurden Optimierungspotenziale aufgezeigt, weshalb 
ich für die abgegebenen Empfehlungen und Anregungen 
sehr dankbar bin. Der Gemeinderat hat bereits 2018 mit der 
Umsetzung begonnen, worüber wir in der nächsten Ausgabe 
genau informieren werden.

Drei große Vorhaben werden 2019 auf der Tagesordnung 
stehen:
Um die Wasserversorgung des Ortes auch für die nächsten 
Jahrzehnte abzusichern, wird ein neuer Brunnen geschla-
gen. Erste Sondierungen rund um die Schwabquelle (nähe 
Freizeitzentrum) werden in den nächsten Wochen zeigen, 
wo und mit welchem Aufwand dieses Vorhaben umgesetzt 
werden kann.
Das Projekt „Betreutes Wohnen“ beim historischen Bahn-
hof wird umgesetzt – ein Architektenwettbewerb hat statt-
gefunden und ein gutes und nachhaltiges Konzept wurde 
ausgewählt. Im Laufe der nächsten Monate wird es weitere 
und detaillierte Informationen geben.
Das Gebäude des Gymnasiums wird seitens des Bundes 
(endlich) erweitert und in weiterer Folge der Bestand saniert. 
Zeitgleich sollen auch notwendige Umbauten und Erweite-
rungen für die Volks- und Mittelschule errichtet werden.

Mobilität und Verkehr sind besonders herausfordernde 
Themen – im Jahr 2019 soll ein neues Mobilitätskonzept für 
unseren Ort erarbeitet werden unter Beachtung aller ver-
schiedenen Interessenslagen. Ganz aktuell gibt es hier aller-
dings schon sehr interessante Entwicklungen – im 23. Wie-
ner Gemeindebezirk wird die Einführung eines „Teilzeit-

Parkpickerls“ geprüft. In diesem Zusammenhang ist eine 
Aussage des Liesinger Bezirksvorstehers Gerald Bischofs sehr 
bemerkenswert, wonach nun auch er die Forderung nach 
Erweiterung der Wiener Kernzone (ehemals Zone 100) 
auf das Umland Wiens stellt.
Die Tarifzonenausweitung ist eine Forderung, die vonseiten 
der Umlandgemeinden seit Jahrzehnten erhoben wird und 
bislang von der Stadt Wien kategorisch abgelehnt wurde. 
Ich freue mich, dass mit der Aussage eines hochrangingen 
Stadtvertreters nun Bewegung in die Sache zu kommen 
scheint. Ich wünsche mir, dass es der Stadt Wien hier um 
eine ernsthafte Verbesserung und nicht um eine Ablenkung 
von der Parkpickerl-Diskussion im 23. Bezirk geht.

Perchtoldsdorf macht jedenfalls viel für die Verbesserung des 
öffentlichen Verkehrs: Seit 20. Dezember 2018 gibt es bei 
der Schnellbahnstation in Perchtoldsdorf eine neue 
Park&Ride-Anlage mit 64 Pkw- und 6 Motorrad-Stell-
plätzen. Hinzu kommen im Frühjahr 55 überdachte Fahr-
rad-Stellplätze.

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf stellt für ihre Öffibenüt-
zer ein ganzes Bündel an Maßnahmen zur Verfügung. Ein 
Ortslinienverkehr mit drei Rundkursen ist im Ortsgebiet 
unterwegs und wird finanziell von der Kommune getragen. 
JahreskartenbesitzerInnen, die in Perchtoldsdorf wohnen 
oder arbeiten, erhalten eine Zuzahlung zum Kaufpreis der 
Karte, und erst vor einigen Wochen ist es gelungen, eine 
Taktverdichtung auf dem VOR-Kurs 258 zu erreichen und 
damit eine Attraktivierung für den Schülerverkehr in der 
Morgen- und Mittagsspitze zu erreichen.

Auf Initiative von Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf, werden besonders energieeffizient gebaute sowie 
perfekt sanierte Gebäude mit der Plakette „Ausgezeichnet 
gebaut in NÖ“ versehen. Dazu gehören nunmehr auch das 
Amtshaus und das Kinderzentrum am Leonhardiberg. Dabei 
wurden von den Experten des Landes unter anderem die 
neuen Lösungen in der Energie- und Heizungstechnik des 
Amtshauses gewürdigt. Das „Kinderparadies“ (ehemals 
„Schwedenstift“) besticht durch Investitionen in die besten 
räumlichen Voraussetzungen für die Betreuung der Kinder. 
Beide Objekte werden durch das Biomasse-Ortswärmenetz 
mit umwelt- und klimafreundlicher Energie versorgt.

Mit den besten Wünschen,
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Bürgermeister 
Martin Schuster

titelbild // Isabel, Julia, Katharina, und Teodora (v. l. n. r.) gestalten ihre Freizeit als Cheerleaderinnen beim TVP – 
Turnverein Perchtoldsdorf. Das 2005 gegründete Cheerteam mischt aktuell in der österreichischen und mitteleuropä-
ischen Cheerleaderszene ganz vorne mit. Beim Summer All Level in Düsseldorf errangen zwei Ensembles je zwei Sil-
berplatzierungen. Bei den Österreichischen Cheerleader-Meisterschaften am 24. November 2018 in Schwechat 
ertanzten sich vier Gruppen der Perchtoldsdorfer Girls einen verdienten Rang am Podest. Vergoldet wurden die Leis-
tungen der zuletzt beim Christmas Cheer Cup am 15. Dezember im Bundessportzentrum Südstadt.

Weitere aktuelle Informationen und amtliche Mitteilungen auf www.perchtoldsdorf.at perchtoldsdorfer rundschau 02-03.2019 // 03

http://www.perchtoldsdorf.at/


Marktgemeinde Perchtoldsdorf: 

2018 im Rückspiegel
Das abgelaufene Jahr wurde von zahlreichen Infrastrukturprojekten geprägt. 
Besonders bemerkbar machte sich dabei die Sanierung der Straßenbrücke über 
die Südbahn, die mehrere Monate nur in einer Richtung zu befahren war und 
großräumige Verkehrsumleitungen erforderte, die trotz einer breiten 
Informationskampagne im Vorfeld bei manchen Autofahrern für verständnis
loses Kopfschütteln sorgten. Hingegen wurden beinahe unbemerkt ein neues 
Altstoffsammelzentrum am Wirtschaftshof und ein neuer Kindergarten am 
Leonhardiberg realisiert.

Bevölkerungsent
wicklung 2018 in Zahlen

Geburten: 102
Mädchen: 48
Buben: 54

Beliebteste Vornamen: 
Sophia, Franziska, Emil 
und Felix

Todesfälle: 146

Einwohnerstand per 
31.12.2018: 17.843
Hauptwohnsitz: 15.088
Nebenwohnsitz: 2.755

Weiblich: 9.359
Männlich: 8.484

Österreichische Staats-
angehörigkeit: 16.100
Andere Staatsange
hörigkeit: 1.743

Das Betonbauwerk in der Mühlgasse hat ein tägliches Ver-
kehrsvolumen von mehr als 15.000 Fahrzeugen zu bewälti-
gen. Die jährliche Menge von 5,5 Millionen Fahrten ent-
spricht beinahe der Hälfte der Brennerautobahn. Die Sanie-
rungsarbeiten umfassten die Erneuerung der Tragwerksiso-
lierung sowie des Fahrbahnbelages und andererseits wurden 
die beiden Gehsteige abgetragen und neu errichtet, wobei 
auf der Südseite der Gehsteig durch einen kombinierten 
Geh- und Radweg ersetzt wurde. Die Bauzeit und damit die 
Verkehrsumleitungen blieben von Ende März 2018 bis Ende 
Oktober 2018 exakt im Plan, wobei in der Baustellenab-
wicklung auch auf den laufenden Bahnverkehr unter der 
Brücke Bedacht genommen werden musste.

Zukunftssichere Wertstoffbehandlung
Das neue Altstoffsammelzentrum beim Wirtschaftshof 
(Vierbatzstraße 9) zählt zu den modernsten Wertstoffplät-
zen in Niederösterreich. Der gesamte über eine Rampe 
erreichbare Entladebereich sowie die Containerstandplätze 
sind überdacht. So können die angelieferten Altstoffe, Pro-
blemstoffe, Sperrmüll und Grünschnitt über eine asphal-
tierte Rampe bequem vom Kofferraum oder Autoanhänger 
aus entsorgt werden In die versenkten Containermulden 
können die angelieferten Altstoffe direkt und bequem ein-
gebracht werden. Damit ist es angenehm wie nie zuvor, seine 
Abfälle umweltgerecht zu entsorgen, wobei die Mitarbeiter 
des Altstoffsammelzentrums rund um Bereichsleiter Josef 
Rienössl wie bisher mit Tatkraft und Sachkenntnis unter-
stützen.

Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Umwelt-
schutz (GVA) im Bezirk Mödling ist in fachlicher Hinsicht 
ebenfalls mit an Bord, denn die Betriebsführung des neu 
errichteten Wertstoffsammelzentrums wird nach niederös-

terreichischem Vorbild durch den GVA Mödling erfolgen. 
An der Neuerrichtung mit einem Gesamtvolumen von rund 
960.000 Euro hat sich unter anderem das Land NÖ betei-
ligt.

„Kinderparadies“ am Leonhardiberg
Rund 100 Kinder besuchen seit Beginn des Kindergarten-
jahres den neuen Kindergarten auf dem Leonhardiberg. Im 
Neubau auf dem Areal des ehemaligen Schwedenstifts fin-
den zwei Kindergartengruppen aus dem Provisorium im 
Kulturzentrum ebenso Platz wie eine weitere Gruppe der 
Zweieinhalb- bis Sechsjährigen.

Auch die Kleinkindbetreuung „Castellino“ des Hilfswerks 
mit ebenfalls drei Gruppen ist auf den Leonhardiberg über-
siedelt. Wie Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei der 
Eröffnung betonte, sei der neue Kindergarten „ein wichti-
ger Knoten“ im „dichten Netz an Unterstützung“, um die 
„Vereinbarkeit von Familie und Beruf als zentrale Themen 
bestmöglich zu vereinen“, wie Mikl-Leitner in ihrer Eröff-
nungsrede betonte. Das Gelände des ehemaligen „Schwe-
denstifts“ wird seit Ende des 19. Jahrhunderts für die Kin-
derbetreuung genutzt. Aus dem privaten „Institut Salzlech-
ner“ wurde nach dem Ersten Weltkrieg das Kinderheim 
„Schwedenstift“. Mit der Übersiedlung der Landeseinrich-
tung in den Neubau in der Theresienau konnte die Markt-
gemeinde das Areal erwerben. Mit Baukosten von rund 2,3 
Millionen Euro wurde ein Neubau realisiert, dem ein 220 m2 
großer multifunktionaler Bewegungsraum angeschlossen ist. 
Hier findet auch die Volkshochschule ihr neues Zentrum. 
Die freigewordenen Flächen im Kulturzentrum wurden 
adaptiert und wieder der Nutzung durch Vereine und Kul-
turschaffende zugeführt, auch die Bücherei konnte zusätzli-
che Flächen gewinnen.
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Umweltmanagement implementiert
Perchtoldsdorf ist seit 2017 Teil des EU-weiten Umweltma-
nagementsystems EMAS. Im Semptember 2018 wurden die 
ersten beiden Betriebe der Marktgemeinde, nämlich das Frei-
zeitzentrum und das Wasserwerk, einer Validierung unter-
zogen und in weiterer Folge mit dem EMAS-Logo ausge-
zeichnet. In den Folgejahren sollen alle weiteren Bereiche 
und Betriebe der Marktgemeinde in das EMAS-Umweltma-
nagement aufgenommen werden.

Evaluierung des Baugeschehens
Das abgelaufene Jahr stand im Zeichen der Neuordnung 
und Evaluierung des Perchtoldsdorfer Baugeschehens. 
Bereits in der März-Sitzung des Gemeinderates wurde eine 
Bausperre für das Bauland-Kerngebiet erlassen. Dieser 
Schutzmechanismus wurde in der Sitzung im September 
weiter ausgerollt: Ein Abbruchverbot für Bauten, die vor 
dem 1. 1. 1945 errichtet wurden, soll das tradierte und 
gewachsene Erscheinungsbild der Fassaden bewahren. 
Betroffen von dieser Maßnahme sind das Ortszentrum und 
das „Cottageviertel“ etwa am Sonnberg und in der Elisabe-
thstraße mit seinem im 19. und frühen 20. Jahrhundert 
geprägten Charakter. In einem weiteren Schritt wurde die 
bislang im Bauland-Kern- und Bauland-Wohngebiet für 
geschlossene Verbauung vorhandene Parzellen-Mindestgröße 
von 300 auf 500 Quadratmeter aufgestockt. Ein hochkarä-
tiges Symposium am 20. Oktober brachte die unterschied-
lichen Sichtweisen und Zugänge in Diskussionen miteinan-
der.

Erfolgreiche Sommerspiele
In seiner fünften Spielzeit brachte Intendant und Regisseur 
Michael Sturminger erstmals ein Stück von Oscar Wilde auf 
die Bühne der Sommerspiele Perchtoldsdorf: „Ernst ist das 
Leben/Bunbury“ in der Bearbeitung von Nobelpreisträge-
rin Elfriede Jelinek. Besonders erfreulich ist, dass von den 
Besuchern rund 40 % der Altersklasse zwischen 30 bis 45 
Jahren angehörten. Um den erfolgreichen Weg weiterzuge-
hen, hat der Gemeinderat im Dezember den Intendanten-
vertrag vorzeitig um drei Jahre verlängert (siehe auch S. 11). 
Zu einem unverzichtbaren Teil der Perchtoldsdorfer Thea-
terlandschaft ist mittlerweile das Kindertheater geworden. 
Was vor zehn Jahren mit Sommerproduktionen begann, ist 
seit 2016 mit dem THEO. – TheaterOrt für junges Publi-
kum Perchtoldsdorf im Kulturzentrum ganzjährig präsent.

Stadtmauern
Auch wenn sie heute zum Großteil verschwunden sind, 
haben die historischen „Stadtmauern“ und Gräben das Orts-
bild Perchtoldsdorfs sichtbar beeinflusst. In einem von Bund 
und Land geförderten Projekt werden seit Spätherbst 2018 
die Mauerüberreste parzellengenau inventarisiert und doku-
mentiert und damit die Voraussetzungen für weitere Unter-
schutzstellungen durch das Bundesdenkmalamt geschaffen.

Jugendzentrum-Ausbau
Das vor mehr als 20 Jahren im Hyrtlhaus etablierte Jugend-
zentrum steht vor einem kräftigen Neuerungsschub. Vor der 
Umsetzung des neuen Nutzungskonzeptes, das auf den 
Ergebnissen der Jugendumfrage 2017 aufbaut und auf eine 
ästhetische Neuorientierung ausgerichtet ist, wird das 
Gebäude in der Leonhardiberggasse 1 von Grund auf saniert. 
Entstehen soll dort ein junger Ort der Begegnung. Neben 
einem gemütlichen TeeCafé erweitern Workshops, Public 
Viewing, Sommerkino und kulturelle Veranstaltungen das 
Jugendangebot in Perchtoldsdorf. Auch die Mobile Jugend-
arbeit (MOJA) wird hier wieder eine Anlaufstelle betreiben.

Durchleuchtete Gemeindefinanzen
Die Grundlage für viele Bereiche der Gemeindetätigkeit sind 
geordnete und transparente Finanzen. Perchtoldsdorf war 
beim Projekt „Transparente Gemeinde“ von Transparency 
International als erste Pilotgemeinde österreichweit dabei 
und hat im Transparenzindex mit 53,92 Punkten den bun-
desweit sechsten Rang eingenommen – nach Wien, Villach, 
Graz, Linz und Klagenfurt. „Das Projekt ‚Transparente 
Gemeinde‘ hat für uns als Gemeindeverwaltung die Sicht-
weise auf die eigenen Abläufe geschärft, unsere Bereitschaft 
zur Öffnung angeregt und Potenziale sichtbar gemacht. Wir 
sind damit gut unterwegs mit der Umsetzung unseres 
Bekenntnisses zu maximaler Transparenz bei Verfahren und 
Amtswegen“, resümierte Bürgermeister Martin Schuster bei 
der Prämierung durch Transparency-Austria Vorstandsvor-
sitzende Prof. Eva Geiblinger. Ein aus dem Stand sensatio-
nelles Ergebnis für die Marktgemeinde, die damit noch vor 
Landeshauptstädten wie Innsbruck oder Salzburg zu liegen 
kommt und als höchstplatzierte von nur zwei Gemeinden 
Niederösterreichs in den Top Ten vertreten ist.

Das Jahr 2018 stand auch im Zeichen der Gebarungskont-
rolle durch Aufsichtsstellen des Landes NÖ und des Rech-
nungshofs. Während im März Landesprüfer die laufende 
Gebarung einer Kurzprüfung unterzogen haben, war die 
Verwaltung im vergangenen Jahr bei einer im Mai 2017 
begonnenen Einschau des Rechnungshofes mit dem sehr 
umfangreichen Stellungnahmeverfahren befasst. Die Prüf-
organe haben bereits während ihrer Anwesenheit 2017 eine 
Vielzahl von wertvollen Anregungen und Empfehlungen 
abgegeben, die teilweise, sofern dies kurzfristig möglich war, 
bereits vom Gemeinderat bzw. der Verwaltung aufgegriffen 
und umgesetzt worden sind.

01 // �Die Eröffnung der sanierten 
Südbahnbrücke wurde von 
vielen Perchtoldsdorfer Ver-
kehrsteilnehmern mit Er-
leichterung registriert.

02 // �Wertstoffsammlung in neuer 
Komfortqualität ermöglicht 
das neu gestaltete Altstoff-
sammelzentrum am Wirt-
schaftshof.

03 // �Das „Kinderparadies“ am 
Leonhardiberg bietet insge-
samt Platz für sechs Kinder-
gruppen.

04 // �Das Baugeschehen in 
Perchtoldsdorf stand im ver-
gangenen Jahr unter ande-
rem bei einem Bürgersym-
posium am 20. September 
im Kulturzentrum auf dem 
Prüfstand.

05 // �Die Inventarisierung des his-
torischen Stadtmauerbe-
standes im Ortszentrum ist 
seit Herbst im Gange.

06 // �Die Marktgemeinde wurde 
von „Transparency Internati-
onal“ für ihre Transparenz 
bei Amtswegen und Verfah-
ren ausgezeichnet. Vor-
standsvorsitzende Prof. Eva 
Geibinger mit Bürgermeister 
Martin Schuster.

07 // �Ein junges Publikum brachte 
die Sommerspiele-Produkti-
on „Ernst ist das Leben“ in 
den Perchtoldsdorfer Burg-
hof. © Lalo Jodlbauer

Die Gemeindefinanzen online:
http://www.offenerhaushalt.at/gemeinde/perchtoldsdorf
http://www.gemeindefinanzen.at/
https://www.perchtoldsdorf.at/gemeindefinanzen.html
(inkl. aktueller Berichte gesetzlich zuständiger Kontrolleinrichtungen wie Land NÖ und 
Rechnungshof )
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fr 15.02
16.00 // Theo
Kulturzentrum

Premiere  
„Ein Schaf fürs 
Leben“

Eine hinreißende und humorvolle Geschichte über Freundschaft und Respekt. Mit 
Thomas Bammer und Barbara Novotny // Regie: Doris Happl // r Karten zu € 12,- im 
InfoCenter*. Weitere Aufführungen Fr, Sa und So bis 24.03.2019, jeweils um 16 Uhr.

sa 16.02
18.00 // artP
Paul Katzberger-Platz 5

Ausstellung  
„Reale Zustände“

Die Künstlerinnen Gabi Burger, Sibylle Gieselmann und Andrea Wallenta zeigen ihre 
Arbeiten im artP.kunstverein; Ausstellungseröffnung am 16.02. um 18.00 Uhr. Einfüh-
rung: Dr.in Sabine Prokop (Kulturwissenschafterin, Künstlerin). Die Ausstellung kann 
von 17.02. bis 10.03. während der Öffnungszeiten (Fr 16.00-19.00 Uhr, Sa 10.00-13.00 
Uhr, So 16.00-19.00 Uhr) sowie nach Vereinbarung besucht werden. 
Am Fr 08.03. um 20.00 Uhr Konzert mit Isabelle Duthoid (Voice) und Franz Hautzinger 
(Trumpet). Veranstalter: artP.kunstverein. Freier Eintritt.

mo 11.02
19.00 // Franz Szeiler Saal
Wiener Gasse 17

Buchpräsentation 
„Credara – der 
verborgene Planet“

Stefan Kronowetter liest aus seinem Erstlingswerk. Es handelt von einem Sternsystem, 
einem Raumschiff und außerirdischem Material, das ungeahnte Technologien ermög-
licht. Sein Astronom Laurin Sunier geht auf eine atemberaubende Reise, die von dunk-
len Widersachern bedroht wird, welche die Mission und das gesamte Machtgefüge auf 
der Erde gefährden. Mit Musik und Umtrunk! In Kooperation mit der Buchhandlung 
Perchtoldsdorf. Eintritt frei. 

fr 15.02
18.00 // Kunstsalon
Marktplatz 16

Vernissage der 
Galerie Johannes 
Faber 

„Die Macht der Fotografie“. Johannes Faber zeigt ausgewählte Arbeiten im Showroom 
des Kunstsalons Perchtoldsdorf. Zur Ausstellung sprechen Johannes Faber und Toni 
Faber, Dompfarrer St. Stephan, Wien. Geöffnet: 21.02.-15.03.2019 jeweils Do und Fr 
15.00-18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung: T 0676/924 60 08 (Wolfgang Pelz). Freier 
Eintritt.

sa 16.02
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Bürgerball Einlass 20.00 Uhr, Beginn 21.00 Uhr // Für Unterhaltung sorgen das 1. Perchtoldsdor-
fer Salonorchester, Top Sound reloaded und DJ Oliver Pusswald // Dresscode: Elegan-
te Abendkleidung // Eintritt VVK € 30,- // AK € 35,- // Jugend € 20,- // Sitzplatzreser-
vierung € 5,- // VIP-Package für 2 Personen € 85,- // Karten bei Juwelier Bachmaier, 
Wiener Gasse 18 oder www.buergerball.at

mi 20.02
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

„Amourhatscher“ 
Polly Adler  
Andrea Händler  
Petra Morzé 

Was ist seelisches Botox? Kann man das Tussi-Gen kaufen? Sind Begräbnisse die neuen 
Bartheken? Und was – um Himmels willen – ist ein Wolkerlspeck? Solchen überlebens
notwendigen Fragen geht Polly Adler alias Angelika Hager gemeinsam mit ihren 
Freundinnen, dem Burg-Star Petra Morzé, sowie Kabarett-Kanone Andrea Händler auf 
den Grund. „Amourhatscher” nennt die Kolumnistin ihre komödiantische Tour de 
Force durch das Krisengebiet der Liebe. Trost und Ratlosigkeit sind garantiert und am 
Ende bleibt nur eine Gewissheit: Humor ist die beste aller Schmerztherapien. 
Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 35,-, € 32,-, € 27,- und € 22,- im 
InfoCenter*.

so 17.02
15.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Kindermaskenball Tolle Musik, coole Tänze, Spiel und Spaß und eine Tombola im Festsaal von 15.00-18.00 
Uhr. Bring deine Eltern, Großeltern und Freunde mit. Eintritt freie Spende. 
Veranstalter: Kinderfreunde Perchtoldsdorf.

so 24.02
18.00 // Burg
Festsaal

Vierhändig doppelt 
schön – Klavier
konzert

Vierhändig doppelt schön ist der Auftakt zu den Franz Schmidt-Musiktagen 2019. Auf 
dem Programm stehen Werke von Schubert, Brahms und Dvořák, meisterlich inter-
pretiert von Thomas Hlawatsch und Hsio-Ying. r Karten zu € 22,- im InfoCenter*und 
zu € 24,- an der Abendkassa.

mi 27.02
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Otto Schenk  
„Neues Allerbestes!“

Seit mehr als 65 Jahren steht Otto Schenk auf der Bühne und versteht es, sein Publi-
kum hervorragend zu unterhalten. „König der Komödie“ nennen ihn die Kulturkritiker. 
Für sein neues Programm hat der Doyen des Theaters in der Josefstadt die Höhepunk-
te aus seinen humorvollen Lesungen ausgewählt und wird wie gewohnt sein Publikum 
bestens unterhalten. Lachen ist die Devise! Veranstalter: Andreas Rottensteiner. 
r Karten zu € 49,-, € 44,-, € 39,- und € 34,- im InfoCenter*.

sa 02.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Feuerwehrball Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr // Kartenverkauf bei Hannes Leeb (T 0664/326 85 12) 
und im InfoCenter*.

mo 04.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Hauerball Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr // Mindestalter 18 Jahre // Dresscode: Tracht //
Karten im Vorverkauf zu € 25,- (Sitzplatzreservierung € 5,-) bei Susanna Distl 
(T 0676/940 89 49) und zu € 30,- an der Abendkassa.

di 05.03
14.00 // Marktplatz
Wiener Gasse

Narrentreiben Narrenzug über die Wiener Gasse zum Marktplatz. Dort präsentieren sich die 
Faschingsgruppen dem Prinzenpaar und dem Bürgermeister und geben den Gemeinde-
schlüssel zurück. Gute Unterhaltung bei Musik, Glühwein und Schmalzbrot. 
Veranstalter: Faschingsverein www.turmrucker.at
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di 19.02
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Wir Staatskünstler – 
Jahresrückblick 2018

Florian Scheuba – Robert Palfrader – Thomas Maurer: Säuglinge glauben bekannt-
lich, dass alles, was aus ihrem Gesichtsfeld verschwindet, für immer weg ist. Erwach-
sene sollten wissen, dass nicht alles, was aus ihrem Fernseher verschwindet, für 
immer weg ist. Die Staatskünstler zum Beispiel haben den Stecken, den ihnen der ORF 
gegeben hat, umgehend aufgeklaubt und werden ihn nun auf der Bühne dazu benutzen, 
die österreichische Gegenwart abzuklopfen, sozusagen als Privatkünstler. Veranstal-
ter: art.experience. r Karten zu € 37,-, € 35,-, € 32,- und € 29,- im InfoCenter*.
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*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400,

F 01/866 83-450, info@perchtoldsdorf.at //
Mo 10-13 Uhr, Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr.

r Tickets online erhältlich unter: www.perchtoldsdorf.at/tickets

di 12.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Christof Spörk 
„KUBA“

Christof Spörk goes Kuba. Ob er dort auch wirklich ankommt, ist nebensächlich. Der 
Weg ist das Ziel und dieses weit weg, Autostoppen wird jedenfalls schwierig. Außer die 
Klimaerwärmung zeigt sich einmal von ihrer kundenfreundlichen Seite und trocknet 
den Atlantik aus. Wenn es den überhaupt gibt, diesen Atlantik. In Spörks neuem Solo-
programm „KUBA“ gibt es weder tropische Gulags noch politische Umerziehung. Und 
er verkauft weder Rum noch Zigarren, dafür verspricht Spörk, ganz viel Zucker zu 
geben. Caramba! Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 32,-, € 27,- und 
€ 22,- im InfoCenter*. 

fr 15.03
19.30 // Burg
Festsaal

Geh Peperl, plausch 
net scho wieder!

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr präsentiert Werner Weibert „scho wieder“ in 
Perchtoldsdorf: Neue und traditionelle Wienerlieder mit den bekannten und beliebten 
Interpreten Marika Sobotka, Charlotte Ludwig und Viktor Poslusny sowie Werner 
Weibert. Veranstalter: Werner Weibert. r Karten zu € 17,- und 19,- im InfoCenter*.

sa 16.03
19.30 // Pfarrkiche
St. Augustin

Konzert chorus ALEA 
„Die Stimme der 
Gerechtigkeit“

Der chorus ALEA widmet sich dem Thema Gerechtigkeit. Musik und Gerechtigkeit die 
sich in Gnade (H. Schütz) oder in Vertrauen wiederspiegeln (J.N. David), Musik die 
zweifelt sowie Moral und Gleichgültigkeit anspricht (Mendelssohn), Musik die klagt 
und anklagt (G.A. Homilius) und Musik, die vertraut und Musik, die vergibt (Schütz). 
Solisten: Hannah Fheodoroff – Sopran, Magdalena Janezic – Mezzosopran, Elias 
Bäuml – Bariton, Orgel – Caroline Atschreiter // chorus ALEA - Leitung: Matthias 
Schoberwalter // Eintritt: Freie Spende.

sa 16.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

„Carpe Noctem“ 
Schulball BG/BRG 
Perchtoldsdorf

Der Schulball des BG/BRG Perchtoldsdorf steht heuer unter dem Motto „Carpe Noc-
tem – Die Ewigkeit beginnt heut‘ Nacht“. Einlass: 20 Uhr, Beginn 21 Uhr // Karten im 
InfoCenter* und im Gymnasium // Infos und Vorbestellungen unter T 0677/617 32 117 
oder schulball@pdorfgym.at  

di 19.03
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Comedy Hirten  
„Alles perfekt“

Stand up Comedy war gestern. Hier kommt die erste Start-up Comedy! Frauen werden 
sich vor Lachen mehr biegen als in ihren Yoga-Stunden, Männer werden sich ihren 
Bauch nicht mehr halten können und dadurch mit einem Six Pack nach Hause gehen. 
„Alles perfekt“ – das neue Programm der Comedy Hirten live und ohne Filter. Veran-
stalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 34,-, € 29,- und € 24,- im InfoCenter*.

fr 22.03
18.00 // Kunstsalon
Marktplatz 16

Vernissage der 
Galerie Michaela Seif 

Vernissage der Galerie Michaela Seif „young art austria“. Parallel zur Kunstmesse 
ART AUSTRIA, die vom 4.-7.4.2019 im Wiener Gartenpalais Liechtenstein stattfindet, 
präsentiert Michaela Seif im Showroom des Kunstsalons Perchtoldsdorf interessante 
„Junge Kunst“ von Renata Darabant, Jasmin Edelbrunner, Gerhard Kubassa und Ilona 
Rainer-Pranter. Geöffnet: 28.03.-26.04.2019 jeweils Donnerstag und Freitag 15.00-
18.00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung: 0676/9225820 (Michaela Seif). Freier Eintritt!

fr 22.03
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Thomas Maurer 
„Zukunft“

Benefizveranstaltung des Rotary Club Perchtoldsdorf. Mit dem Ertrag wird ein 
Mädchen unterstützt, das trotz genetisch bedingter Handicaps mit ihrem Pferd und der 
Hilfe des Vereins e.motion mit Lebensfreude und Optimismus in die Zukunft schauen 
kann. Buffet und Bar geöffnet ab 18.00 Uhr. r Karten zu einer freiwilligen Spende von 
€ 35,-, € 30,- und € 25,- im InfoCenter*.

sa 23.03
18.00 // artP
Paul Katzberger-Platz 5

Ausstellung  
„Garten Eden“

Richard Jurtitsch, Gudrun Kaitna-Engel, Noel Paine, Katja Praschak und Anne Suttner 
zeigen ihre Arbeiten im artP.kunstverein. Ausstellungseröffnung am 23.03 um 18.00 
Uhr. Einführung: Hartwig Knack (Kunsthistoriker). Die Ausstellung kann von 24.03. bis 
14.04. während der Öffnungszeiten (Fr 16.00-19.00 Uhr, Sa 10.00-13.00 Uhr, So 16.00-
19.00 Uhr) sowie nach Vereinbarung besucht werden. Veranstalter: artP. kunstverein // 
Freier Eintritt.

sa 23.03
18.30 // Burg
Neuer Burgsaal

„z’samm gwürfelt“ Das Ausseerland spielt auf in Perchtoldsdorf! Fünf renommierte Musikgruppen aus 
dem Ausseerland und dem übrigen Salzkammergut – Goiserer Klarinettenmusi, 
Hollerschnapszuzler, altbadseermusi, fensaGeiGer und Kreuzsaiten-musi – gastieren 
in Perchtoldsdorf und freuen sich auf einen Abend unter Freunden mit echter, unver-
fälschter Volksmusik. r Karten zu € 24,- im InfoCenter*. 

so 10.03
18.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Kammerchor  
Salto Vocale:  
„Dido und Aeneas“

Der Kammmerchor Salto Vocale führt die Barockoper „Dido and Aeneas“ von Henry 
Purcell erstmals konzertant in englischer Sprache auf. Weiters stehen Motetten von 
H. Purcell auf dem Programm.
Den Kammerchor und das Instrumentalensemble für Alte Musik (Konzertmeisterin 
Roswitha Dokalik) leitet Johannes Wenk. Konzert im Rahmen der Franz Schmidt-
Musiktage 2019. 
r Karten zu € 28,-, € 24,- und € 20,- im InfoCenter* und an der Abendkassa zu € 30,-, 
€ 26,- und € 22,-.

fr 08.03
19.00 // Rathaus 2. Stock
Marktplatz 10

Frauen. Geschichte(n) 
Perchtoldsdorf.  
Vom Mittelalter bis 
zur Neuzeit

Herzogin und Weinhauerin, Tagelöhnerin und Dienstmagd, Kindsmörderin und Wohl
täterin, Fabriksarbeiterin und bürgerliche Handelsfrau, Hebamme, Lehrerin und 
Künstlerin, Wohltäterin, politisch Engagierte und politisch Verfolgte. In ihrem Vortrag 
zum Internationalen Frauentag folgt die Historikerin Dr. Gertrude Langer-Ostrawsky 
den Spuren von Frauen in Perchtoldsdorf, nicht nur den „großen Frauen“, sondern vor 
allem den unbekannten Frauen aus dem Volk, die als Akteurinnen, Mitleidende und 
Mittragende historischer Ereignisse und Strömungen die Geschichte unseres Ortes 
mitgestalteten. Eintritt frei.

sa 09.03
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Konzert Camerata 
Carnuntum

Camerata Carnuntum präsentiert: „Zwischen Himmel und Erden“ – Gala mit High-
lights aus den schönsten Oratorien. Erleben Sie einen Abend mit unterschiedlichsten 
Arien, Duetten und Chören im Spannungsfeld zwischen geistlicher und weltlicher Mu-
sik. Tauchen Sie ein in die Welt der Oratorien und genießen Sie, humorvoll über den In-
halt der Musikstücke informiert, einen Abend voller rührender und mitreißender Melo-
dien. Monika Medek – Sopran // Dagmar Dekanovsky – Mezzosopran // Village Voices 
Rauchenwarth (Leitung Andrea Wiesinger) // Orchester Camerata Carnuntum (Leitung 
Leo Wittner). Karten zu € 35,- (ermäßigt € 19,-) im InfoCenter* und zu € 37,- (€ 19,-) 
an der Abendkassa. 
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fr 29.03 
18.00 // THEO
Kulturzentrum

Premiere  
„Zum Beispiel 
Malala“

Malala aus Pakistan, 14 Jahre alt. Sie geht in die Schule, obwohl die Taliban in ihrem 
Land dies verboten haben. Ein Mädchen mit Buch? Das geht nicht. Sie schießen ihr in 
den Kopf. Malala überlebt. Sie lebt fortan mit ihrer Familie in England und bekommt 
den Friedensnobelpreis. Mit Karoline Gans, Sabine Hollweck und Barbara Novotny // 
Regie: Birgit Oswald // r Karten zu € 12,- im InfoCenter*. Aufführungen bis 12.05. je-
weils Sa und So um 18.00 Uhr.

sa 30.03 und
so 31.03 
jeweils 19.30 // Franz-
Szeiler Saal
Wiener Gasse 17

„Na, do hob i scho 
gnua“

Ein „heiterer“ Abend rund um die Frage: Ist das Glas halbvoll oder halbleer, der Him-
mel teilweise sonnig oder teilweise bewölkt? Es wirken mit: Bixi Sommerbauer (Ge-
sang), Victor Kautsch (Moderation & Gesang), Franz Blaimschein (Klavier) und Nevena 
Bairrada (Kontrabass). Veranstalter: Victor Kautsch. Karten zu € 20,- im InfoCenter* 
und an der Abendkassa. 

so 31.03
18.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Aleksey Igudesman: 
„Die anderen 
Jahreszeiten”

Aleksey Igudesman präsentiert sein neuestes Opus: „Die anderen Jahreszeiten”, oder 
„4 Seasons, 12 Reasons and 24 Seasonings”. Wie bei Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ hat 
jede Jahreszeit 3 Sätze. Jeder Satz hat bei Igudesman jedoch auch einen „Grund“ – 
auch wenn dieser manchmal so simpel ist, wie „weil es Spaß macht“ oder „weil es gut 
schmeckt“. Und jeder Satz hat jeweils zwei Gewürze, musikalisch liebevoll belebt – 
vom Salz bis hin zu Zitronengras. Mit viel Verspieltheit und Humor nimmt Igudesman 
immer wieder kleine Fragmente von Vivaldi in seine Komposition auf und verarbeitet 
sie auf originelle Art. 
Bei diesem Konzert, das im Rahmen der Franz Schmidt-Musiktage 2019 stattfindet, 
spielen Aleksey Igudesman (Violine) und das Wiener KammerOrchester.
r Karten zu € 36,-, € 32,- und € 24,- im InfoCenter* und zu € 38,-, € 34,- und € 26,- an 
der Abendkassa. 

mi 03.04
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Eva Maria Marold & 
Band 

Publikumsliebling Eva Maria Marold singt unter dem Titel „Die Liebe ist ein seltsames 
Spiel“ Hits der 50er und 60er Jahre von Catherina Valente bis Conny Froboess – ein 
musikalischer Ausflug aus unserem schnelllebigen Alltag in die „heile Welt“ der da-
maligen Zeit. Unterstützt von einer großartigen Band darf sich das Publikum auf eine 
kleine Zeitreise entführen lassen, auf der fleißig mitgewippt und mitgesungen werden 
kann. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 32,-, € 29,-, € 26,- und € 23,- 
im InfoCenter*.

do 04.04
19.30 // Erdgeschoß
Kulturzentrum

Vernissage „WwW in 
Perchtoldsdorf“ 

Eröffnung der Ausstellung „WwW in Perchtoldsdorf“ – Weinert’s wunderbare Welt von 
Sabine I. Weinert. Wald, Wiese, Wein, Windsbräute, Wunderbares, Wandelbares, Wan-
derbares und Wortreiches aus Perchtoldsdorf am Do 04.04. um 19.30 Uhr. Der Phanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt, nur den Räumen, in denen wir uns bewegen. 
Ausstellungsdauer: 04.04.-14.04.2019.

fr 05.04 bis
so 07.04
Burg und Hyrtlhaus

Ostermärkte Ostermarkt der VP-Frauen in der Burg: Zahlreiche AusstellerInnen präsentieren im 
Neuen Burgsaal und im unteren Vestibül österliches Kunsthandwerk. Der Erlös aus 
dem Buffet wird für karitative Soforthilfe gespendet. Eintritt frei. Eröffnung durch BGM 
Martin Schuster am Sa 06.04, 11.00 Uhr. Öffnungszeiten: Fr 05.04, 16.00–19.00 Uhr, Sa 
06.04, 10.00–19.00 Uhr und So 07.04, 10.00–18.00 Uhr.
Ostermarkt der SP-Frauen im Hyrtl Haus: Kunst & Handwerk & Mehr. An allen Tagen 
traditionelles reichhaltiges Buffet, der Reinerlös kommt sozialen Zwecken zugute. Öff-
nungszeiten: Fr 05.04, 16.00–19.00 Uhr, Sa 06.04, 10.00–19.00 Uhr mit feierlicher Eröff-
nung sowie So 07.04, 10.00–18.00 Uhr.

sa 06.04
14.30 // Treffpunkt 
Rathaus
Marktplatz 10

Führung durch das 
jüdische Perchtolds-
dorf

Führung durch das jüdische Perchtoldsdorf mit Dr. Brigitte Biwald und Mag. Caroline 
Handler. Treffpunkt: Rathaus Perchtoldsdorf, Marktplatz 10 (bei Regen im Rathaus-
durchgang). Dauer 1½ Stunden // Kosten: € 5,- zu Gunsten des Gedenkprojekts „Steine 
der Erinnerung“ in Liesing.

sa 06.04
19.00 // Spitalskirche
Wiener Gasse 29

Stabat mater Pandolfis Consort (pandolfisconsort.at) und Countertenor Nicholas Spanos präsentie-
ren Werke von Antonio Vivaldi. Am Programm stehen Stabat mater, Nisi Dominus, 
Concerto per archi aus „L’estro armonico“ und Sonata al santo sepolcro. Karten zu 
€ 20,- und € 15,- (Studenten, Schüler und Senioren) an der Abendkassa.

so 07.04
18.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Frühlingskonzert der 
Blasmusik

Traditionelles Frühlingskonzert der Blasmusik Perchtoldsdorf (Leitung Bernhard Söll-
ner). Mit dabei auch wieder das Ensemble „Stainless“ der Franz Schmidt-Musikschule 
(Leitung Dieter Schickbichler). r Karten im InfoCenter*.

do 11.04 bis
so 14.04
Burg, Rüstkammer

Ausstellung  
„viel:schichtig“

Die Druckgrafikgruppe druck werk Perchtoldsdorf präsentiert neue Arbeiten zum 
Thema „viel:schichtig“. Ausstellungseröffnung am Do 11.04. um 19.00 Uhr. Öffnungs-
zeiten: Fr 12.04, Sa 13.04. und So 14.04, jeweils 10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 
Uhr. Eintritt frei.

fr 12.04
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Heilbutt&Rosen  
„Flotter4er“

Im „Flotten 4er“ haben Sie die einmalige Chance, die Versuche zweier Pärchen, die 
ihre Partnerschaft beleben wollen, zu verfolgen – quasi durchs Schlüsselloch. Beob-
achten Sie die Protagonisten auf der rasanten Achterbahnfahrt zwischen Peinlichkei-
ten, blanker Geilheit, Hemmungen und unterdrückten Sehnsüchten. Neben Heilbutt& 
Rosen-Mastermind Helmuth Vavra und seiner Bühnenpartnerin Theresia Haiger ge-
ben sich Sigrid Spörk, Thomas Schreiweis und Reinhard Nowak die Ehre. Veranstal-
ter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 35,-, € 32,-, € 27,- und € 22,- im InfoCenter*.

fr 26.04
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Wildererball Einlass 20.00 Uhr, Beginn 21.00 Uhr // Mindestalter 18 Jahre // Dresscode: Tracht // 
Karten online unter www.der-wildererball.com oder im Café Schlief, Wiener Gasse 6.
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*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400,

F 01/866 83-450, info@perchtoldsdorf.at //
Mo 10-13 Uhr, Di bis Fr 10-13 Uhr und 

15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr.
r Tickets online: www.perchtoldsdorf.at/tickets

so 28.04
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Daniel Ottensamer & 
Jugendsinfonie
orchester NÖ

Konzert im Rahmen der Franz Schmidt Musiktage 2019. Programm: Carl Maria von 
Weber: Klarinettenkonzert Nr. 2, Franz Schmidt: Zwischenspiel aus der Oper „Notre 
Dame“, W.A. Mozart: Zauberflöte Ouvertüre KV 620, Franz Schubert: Sinfonie in h-Moll, 
D 759 „Die Unvollendete“. 
Jugendsinfonieorchester Niederösterreich // Daniel Ottensamer (Klarinette) // 
Dirigent: Vladimir Prado // r Karten zu € 36,-, € 32,- und € 24,- im InfoCenter* und an 
der Abendkassa zu € 38,-, € 34,- und € 26,-.

so 28.04
10.00 // Feuerwehrhaus
Donauwörtherstraße 29

Florianifest Florianitag der Freiwilligen Feuerwehr Perchtoldsdorf mit Feldmesse beim Feuer-
wehrhaus, anschließend Ehrungen, Frühschoppen, gute Musik und köstliche Schman-
kerln. Die Freiwillige Feuerwehr Perchtoldsdorf freut sich auf Ihren Besuch!

mi 01.05
13.00-18.00 // Zellpark
beim Kulturzentrum

Indianerfest Das Perchtoldsdorfer Familienfest umfasst zahlreiche Spielestationen für Kinder, 
Ponyreiten, Hüpfburg, Basteln und Trommeln, Hilfswerk Family Programm, Kaffee und 
Kuchen, Getränke und Grillstation. 

mi 01.05 
17.00 // Zellpark
beim Kulturzentrum 

Tanz in den Mai mit 
Maibaumaufstellen

Es tanzt die Volkstanzgruppe ÖAV-Teufelstein, es spielt die Musikgruppe Heana
gschroa. 

fr 03.05 bis
so 05.05
In und um die Burg

Gartenfreuden 2019 In und um die Burg präsentieren mehr als 200 Aussteller hochwertige Produkte. Ver-
anstalter: Stiotta & Rottensteiner OG // Öffnungszeiten: Fr 03.05, 13.00-19.00, Sa 04.05.
und So 05.05. jeweils 10.00-19.00 Uhr. Tageskarte: Erwachsene € 8,-, ermäßigt € 6,-, 
Dreitageskarte € 12,-, Kinder bis 12 freier Eintritt. www.gartenfreuden.at

di 07.05
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Isabella Woldrich 
„Hormongesteuert“

Abenteuerreise in den Geschlechterdschungel. Warum lieben Frauen Shopping und 
sitzen stundenlang am Telefon? Warum fragen Männer nicht nach dem Weg und 
schauen anderen Frauen nach? Und überhaupt: Warum können wir oft nicht miteinan-
der, aber noch weniger ohne einander? Den aufregendsten Unterschieden zwischen 
Mann und Frau geht Isabella Woldrich in ihrem Kabarettprogramm „Hormongesteu-
ert“ auf den Grund // Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu € 32,-, € 27,- 
und € 22,- im InfoCenter*.

do 09.05
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Benefizkonzert der 
Family Singers

Unter dem Titel „Fröhlich klingen unsere Lieder“ erwartet Sie ein bunter musikali-
scher Blumenstrauß von bekannten und modernen Melodien. Reinerlös zugunsten 
„SMIR Sozial-Medizinische Initiative Rodaun“ // Leitung: Dagmar Dokalik und Franz 
Blaimschein // Solisten: Marika Ottitsch-Fally und Bixi Sommerbauer // Klavier: 
Martin Hobiger // Moderation: Victor Kautsch // Mit Buffet und anschließender Agape. 
Karten gegen eine Spende von € 16,-, € 14,- und € 13,-
im InfoCenter* oder bei Traude Birbach, T 01/869 18 68.

di 14.05
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Nadjah Maleh 
„Hoppala!“

Hoppalas (laut Wörterbuch kleine Ausrutscher) können lustig oder tragisch sein, fatal 
oder wurscht. Aber eines haben sie alle gemeinsam: sie sind nur allzu menschlich! 
Nadja Maleh, die Königin der satirischen Persiflage, beleuchtet kleine und große, er-
fundene und wahre Missgeschicke der Menschheitsgeschichte. Veranstalter: Andreas 
Rottensteiner. r Karten zu € 29,-, € 26,- und € 23,- im InfoCenter*.

sa 18.05
19.30 // Spitalskirche
Wiener Gasse 29

Barockkonzert 
„Augenblick und 
Ewigkeit“

Mit der schlichten Schönheit der Barockmusik will dieses Konzert im Spannungsfeld 
zwischen Gegenwart und Vergänglichkeit berühren und zum Wesentlichen führen. Die 
vielseitige oberösterreichische Musikerin Claudia Woldan (woldan.com) kommt mit 
dem international renommierten Cembalisten und Organisten Stefan Baier (hfkm-
regensburg.de) nach Perchtoldsdorf. Am Programm stehen Werke von J.H. Schmelzer, 
G. Muffat, A. Corelli, G.Ph. Telemann, H.I.F. Biber u.a. // Claudia Woldan (Barockvioline) 
// Stefan Baier (Cembalo) // Karten zu € 15,- im InfoCenter* und zu € 18,- an der 
Abendkassa.

so 19.05
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Acht Cellisten der 
Wiener Symphoniker

Christoph Stradner, Erik Umenhoffer, Michael Günther, György Bognár, Alexandra 
Stöcker, Romed Wieser, Maria Grün, Peter Siakala 
Programm: Johann S. Bach: Brandenburgisches Konzert Nr. 1, BWV 1046 für acht 
Celli, Bela Bartok: „Mikrokosmisches“ für sieben Celli und Sprecher – Lautgedichte 
von E. Jandl, G. Rühm u.a., J. Haydn: „L‘isola disabitata“, Ouvertüre Hob. Ia:13, Ernst 
Krenek: Akrostichon für sechs Violoncelli op. 237a, P.I. Tschaikowsky: „Schwanensee“, 
Suite aus dem gleichnamigen Ballett op. 20a // Konzert im Rahmen der Franz Schmidt 
Musiktage 2019 // r Karten zu € 28,-, € 24,- und € 20,- im InfoCenter* und an der 
Abendkassa zu € 30,-, € 26,- und € 22,-. 

so
 1

9.
05

Acht Cellisten der Wiener Symphoniker

Seit Herbst stehen im Gemeinschaftsgarten im Begrischpark, der den Namen „Begrischgar-
ten“ erhalten hat, vier Hochbeete, die von unseren Gartenfreunden selbst errichtet wurden. 
Bei diesem Fest weihen wir die Beete offiziell ein und setzen die ersten Pflänzchen. Alle sind 
bei diesem Fest herzlich dazu eingeladen, mitzumachen und zu feiern. Bei Buffet und guter 
Laune wachsen nicht nur Obst und Gemüse, sondern auch die Ortsgemeinschaft. Also las-
sen Sie uns gemeinsam gärtnern! Wir freuen uns über Sachspenden in Form von Garten-
geräten.

Sa, 06.04. 14.00 // Begrischpark – gleich hinter der Burg

Frühlingsfest im Gemeinschaftsgarten
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Neue Autobus-Schülerkurse 
in Spitzenzeiten
Bürgermeister Martin Schuster hat mit Unterstützung von Ver-
kehrslandesrat Dipl.-Ing. Ludwig Schleritzko und VOR-
Geschäftsführer Mag. Wolfgang Schroll gemeinsam mit enga-
gierten Eltern eine Lösung für die Schülerinnen und Schüler 
am Tirolerhof und in der Nachbargemeinde Gießhübl erreicht.

Erhebliche Verbesserung für Tirolerhof und Gießhübl
Mit zusätzlichen Verstärkerkursen der VOR-Autobuslinie 
258 geht ein lang gehegter Wunsch von Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Eltern in Erfüllung. „Mit dem Einsatz 
von Autobussen mit siebzig Plätzen sind damit entspre-
chende Kapazitäten in der Früh und nach der Schule, wann 
es besonders schnell nach Hause gehen muss, geschaffen“, 
freut sich Schuster. Mit den neuen Buskursen in der Mor-
genspitze und nach der sechsten Unterrichtsstunde ist nicht 
bloß eine Verdichtung zu den Schulen ins Perchtoldsdorfer 
Ortszentrum gegeben, sondern ebenfalls eine verbesserte 
Anbindung an die Montessori-High School am Tirolerhof.

Bgm. LAbg. Martin Schuster hat mit Landesrat Dipl.-Ing. Ludwig 
Schleritzko und VOR-Geschäftsführer Mag. Wolfgang Schroll ein neues 
Verkehrsangebot für Perchtoldsdorfer Schülerinnen und Schüler ins 
Leben gerufen. (v. r. n. l.)
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Neuerungen im Gemeinderat
Das Ausscheiden des langjährigen Bau- und Jugendreferenten Dr. Jan Cernelic machte in 
der Gemeindevertretung einige Änderungen notwendig. Das frei gewordene Mandat im 
Gemeinderat wird nunmehr von Martin Wagner, Jahrgang 1970, tätig im Bundesministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Forschung sowie Funktionsträger im örtlichen Zivil-
schutzverband, eingenommen.
Im Gemeindevorstand wird mit Andrea Kö die bisher Ressortzuständige für Familien, Sozi-
ales und Gesundheit die Agenden von Dr. Cernelic übernehmen. Als Kös Nachfolgerin wird 
die bisherige Gemeinderätin Daniela Rambossek, BEd, MSc, Beratungslehrerin und Autis-
musexpertin des Landesschulrates, fungieren, die auch das Gebiet der Jugendangelegenhei-
ten weiterführen wird. 

Auflage Rechnungsabschluss 2018
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2018 liegt in der Zeit von 11. März 2019 bis inkl. 
25. März 2019 während der Amtsstunden im Gemeindeamt der Marktgemeinde Perchtolds-
dorf, Finanzabteilung, Zimmer 258, zur öffentlichen Einsicht auf. Innerhalb der Auflagefrist 
kann jedes Gemeindemitglied schriftlich Stellungnahmen beim Gemeindeamt einbringen.
Anfragen zum Rechnungsabschluss 2018 richten Sie bitte an den Referenten, Herrn Bür-
germeister Martin Schuster. Kurzfristige Anmeldung erbeten unter: T 01/866 83-220.
Besuchen Sie unsere Homepage www.perchtoldsdorf.at und nehmen Sie während des Aufla-
gezeitraumes online Einblick in die Materialien zum Entwurf des Rechnungsabschlusses 2018.

Gutscheine für Zeckenimpfaktion 2019
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf führt in Zusammenarbeit mit den 
Perchtoldsdorfer Apotheken eine Zeckenschutzimpfaktion (FSME) 
vom 1.3.–30.6.2019 durch.

In dieser Zeit werden beim Empfang des Gemeindeamtes (Marktplatz 11) 
Gutscheine für die Zeckenimpfung ausgegeben, Der Gutschein berech-
tigt alle Perchtoldsdorfer/innen zum vergünstigten Bezug des Impf
serums in den Perchtoldsdorfer Apotheken. Die Impfung muss beim 
jeweiligen Hausarzt durchgeführt werden.
Ausgleichszulagen- und Sozialhilfeempfänger/innen erhalten 
gegen Vorlage eines aktuellen Pensions- bzw. Auszahlungsbescheides 
(PVA, AMS, BMS, etc.) die Zeckenschutzimpfung – Serum und Imp-
fung – kostenlos. (Anmeldung in der Sozialabteilung der Marktge-
meinde Perchtoldsdorf, Zimmer 115, EG, während der Parteienver-
kehrszeiten – hier erhalten Sie auch die jeweiligen Gutscheine.)

In neuer Funktion ist gfGR Andrea 
Kö (links) tätig, neu im Gemeinde-
vorstand ist Daniela Rambossek. 
Als Gemeinderat wurde Martin 
Wagner angelobt.

Photovoltaikförderung des Jahres 2019 
gestartet
Am 9. Jänner lief die heurige Tarifförderung für PV-Anlagen an (abgewickelt durch die 
OeMAG). Gefördert werden PV-Anlagen auf Gebäuden bis zu einer Größe von 200 kWp 
mittels eines Einspeisetarifs von 7,67 Cent/kWh sowie eines einmaligen Investitions
zuschusses. 
Im März startet die zweite Förderschiene 2019 mittels Investförderung für PV-Anlagen und 
Stromspeicher. Es sind hierfür insgesamt 15 Millionen Euro abrufbar. PV-Anlagen bis 
500 kWp sowie Stromspeicher erhalten einen einmaligen Investitionszuschuss. 
Näheres unter: https://www.oem-ag.at/de/foerderung/photovoltaik

Förderpaket für E-Mobilität 
mit Neuerungen
Im neuen Programm werden E-Autos mit 3.000 Euro geför-
dert. Nicht mehr förderfähig sind Diesel-Plug-in-Hybride. 
Neu ist für Private ein Limit von 50.000 Euro. Damit sind 
sehr hochpreisige Fahrzeuge nicht mehr förderfähig. Die 
Förderung von Heimladestationen ist ebenso neu wie die 
Erhöhung der Förderung für Ladestationen in Mehrpartei-
enhäusern. Neu ist im Zweiradbereich u. a. auch die erstma-
lige Fördermöglichkeit von E-Transporträdern für Private in 
der Höhe von 400 Euro.
Für Unternehmen und Vereine gibt es ebenso neue Förder-
sätze. Der Satz für leichte E-Nutzfahrzeuge bis zu 2,5 Ton-
nen wird auf 5.000 Euro erhöht, solche größer als 2,5 Ton-
nen können mit bis zu 10.000 Euro gefördert werden, Elek-
tro-Kleinbusse (M2) mit bis zu 20.000 Euro. Elektro-Fahr-
räder können – bei einer Menge ab 10 Stück – mit 200 Euro 
pro Fahrrad gefördert werden, E-Transporträder auch in die-
sem Bereich mit 400 Euro.
Bei E-Trucks gibt es – je nach Kategorie – verschiedene För-
dersätze, die mit 50.000 Euro gedeckelt sind, bei Bussen bis 
100.000 Euro. Die Förderhöhen sind generell mit max. 30 % 
der förderfähigen Kosten begrenzt. Einreichungen sind ab 
dem 1. März 2019 möglich. 
Weitergehende Infos und Antragstellung: 
www.umweltfoerderung.at
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Adventliches Beisammensein im Kulturzentrum

Krampus und Nikolo bei 
den Perchtoldsdorfer 
Senioren
Der Nikolo mit seinen Geschenken sorgt in Perchtoldsdorf 
nicht nur in den Gemeindekindergärten für leuchtende 
Augen, sondern ist auch ein Fixpunkt des jährlichen Kram-
puskränzchens des Familienreferats im Kulturzentrum am 
5. Dezember.

140 Seniorinnen und Senioren leisteten der Einladung von 
Vizebürgermeisterin Brigitte Sommerbauer und der Gastge-
berin Andrea Kö Folge. Bewährte Unterstützung gab es im 
Vorfeld durch Mitglieder des Gemeinderates und das Ball-
kommitée des Seniorenballs. Die Klasse 3b der Volksschule 
Seb.-Kneippgasse mit Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Reiserer-
Kühhas spielte, tanzte und sang weihnachtliche Lieder. Ein 
Ensemble des unter der Patronanz von „Opernball-Lady“ 
Lotte Tobisch stehenden Vereins „Kunst auf Rädern“ ver-
zauberte mit besinnlichen Melodien und Texten. 

Den Abschluss bildete der traditionelle Besuch von Kram-
pus und Nikolo, die von einem Weihnachtsengerl begleitet 
wurden und neben Glückwünschen für jeden der Teilneh-
mer eine kleine Überraschung parat hatten.

Gastgeberin Andrea Kö (2. v. r.) konnte Krampus (Marion Schuster), 
Nikolo (Gregor Gatscher-Riedl) sowie ein Weihnachtsengerl (Birgit 
Distel) im Kulturzentrum begrüßen.

Michael Sturminger bleibt bis 2022 
Intendant der Sommerspiele

Michael Sturminger bleibt weitere drei Jahre Inten-
dant der Sommerspiele Perchtoldsdorf. Sein aktu-
ell bis September 2019 laufender Vertrag wird mit 
Beschluss des Gemeinderates bis zum Jahr 2022 
verlängert.

Der Regisseur, bekannt durch seine Kooperation mit Holly-
woodstar John Malkovich, inszeniert seit 2017 den „Jeder-
mann“ bei den Salzburger Festspielen. Weitere Regiearbeiten 
führte er unter anderem am Mariinsky Theater St. Petersburg, 
am Gärtnerplatztheater in München, an der Wiener Staats-
oper, am Opernhaus Zürich, an der Volksoper Wien, der Oper 
Köln, am Stadttheater Klagenfurt und an der Oper Graz.

Sturminger hat 2014 die künstlerische Leitung der Sommerspiele Perchtoldsdorf übernom-
men und sich der großen Weltliteratur des Theaters verschrieben, Qualität hat oberste Pri-
orität. Mit den nächsten Produktionen will er auch wieder ernstere Themen ansprechen, 
Stücktitel wie Das weite Land, Ivanov, Die Möwe, Der Kaufmann von Venedig, Richard 
der Dritte (Rosenkriege), Maria Stuart, Don Carlos, Medea, Elektra oder Salome finden 
sich auf seiner Shortlist.
2019 steht der 1896 entstandene Vierakter „Onkel Wanja“ des russischen Dramatikers 
Anton Tschechow auf dem Programm (27. Juni bis 27. Juli). Mehr darüber in der nächs-
ten Ausgabe und auf www.sommerspiele-perchtoldsdorf.at.
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„Gesunde Gemeinde“ Perchtoldsdorf

Zertifikat der blau-gelben Landesinitiative 
„Tut gut“ 2019-2021
Perchtoldsdorf ist seit vielen Jahren bei der Initiative „Gesunde Gemeinde“ dabei und hat sich 
auch für die Fortsetzung des Programms qualifiziert. Daher konnte die damalige Gesundheits-
referentin Andrea Kö Ende November das Zertifikat „Gesunde Gemeinde 2019-2021“ von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Martin Eichtinger entgegennehmen.
In Perchtoldsdorf bündelt die IGP – „Initiative Gesundes Perchtoldsdorf“ die Aktivitäten, 
in die Gesundheitsdienstleister und die örtliche Ärzteschaft eingebettet sind. Zuletzt wurde 
im Rahmen der Landes-Gesundheitsplattform „Tut gut!“ ein Familienwanderweg im 
Gemeindewald eröffnet.

(v.l.n.r.) Bei der Zertifikatsverleihung: LR Martin Eichtinger, Perchtoldsdorfs Gesundheitsreferentin Andrea Kö, 
LH Johanna Mikl-Leitner, Marianne Kobold von der Marktgemeinde Perchtoldsdorf und Alexandra Pernsteiner-
Kappel, Geschäftsführerin „Tut gut!“

©© Land NÖ/Initiative „Tut gut!“

Ferienbetreuung mit 
Hilfswerk im August 2019
Um eine optimale Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu 
gewährleisten, bietet das Familienreferat der Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf gemeinsam mit dem operativen Partner 
Hilfswerk wie bereits in den Vorjahren auch in den heuri-
gen Sommerferien wieder ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm als Ergänzung zu den weite-
ren Perchtoldsdorfer Aktivitäten wie dem Ferienspiel an. 

Als Zeitraum ist der 29.07. bis 23.08.2019 vorgesehen.

Kinder von 6 bis 12 Jahren mit Hauptwohnsitz in Perch
toldsdorf können wochenweise daran teilnehmen.
Interessierte Eltern melden sich bis 15.03. im Familienreferat: 
Tel. 01/866 83-106 oder 120, soziales@perchtoldsdorf.at.

Entsprechende Antragsformulare werden in den Perchtolds-
dorfer Volksschulen zeitgerecht ausgeteilt. 

„Tanzcafe für Junggebliebene“
Am 12. April 2019 von 16.00-19.00 Uhr findet im Festsaal der Freiwilligen Feuerwehr 
Perchtoldsdorf, Donauwörther Straße 29 das beliebte „Tanzcafé für Junggebliebene“ statt. 
Für tolle Stimmung sorgt Livemusik mit Burning Sun, für das leibliche Wohl das Rote Kreuz 
Perchtoldsdorf.
Musikbeitrag: € 5,00
Karten- u. Tischreservierungen sind in der Sozialabteilung der Marktgemeinde Perchtolds-
dorf, Marktplatz 11, Zimmer 115 (zu den Parteienverkehrszeiten) möglich. Tel. 01/866 83 
DW 106 oder 120 bzw. soziales@perchtoldsdorf.at
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12. Perchtoldsdorfer 
Forschertage
für NEUGIERIGE und WISSBEGIERIGE Kinder von 5 
bis 12 Jahren (Vorschulalter bis 2. Schulstufe der 
AHS und MS)

Entdecken – Forschen – Experimentieren in der 
Welt der Naturwissenschaften vom 1. Juli bis 5. Juli 
2019
Veranstalter: Marktgemeinde Perchtoldsdorf
Projektleiterin: Dir. Sylvia Mertz, MEd

Letztes Jahr haben 315 junge Forscherinnen und Forscher 
bei den Forschertagen ihre naturwissenschaftlichen Talente 
erprobt. Sie sind jedes Mal die Hauptakteure, die uns immer 
wieder aufs Neue zum Weiterforschen beflügeln.
Heuer warten wieder interessante Kursgruppen auf neugie-
rige junge Forscherinnen und Forscher:

1. und 2. Gruppe/0. und 1. Schulstufe
halbtägig, je eine Vormittags- und Nachmittagsgruppe
ForscherpiratInnen lösen mit allen Sinnen Rätsel zu Wasser, 
Luft und Feuer
3. Gruppe/1. und 2. Schulstufe
Die Unglaublichen zwischen Feuer und Eis
4. Gruppe/1. und 2. Schulstufe
Auf magische Entdeckungsreise mit Kobolden und Zauber
elfen
5. Gruppe/1. und 2. Schulstufe
SchatzsucherInnen auf Entdeckungsreise nach dem weißen 
Gold
6. Gruppe/1. und 2. Schulstufe
Wetterfrösche im Kommen – wenn der Kompass Kopf steht!
7. Gruppe/2. und 3. Schulstufe
Die Superhelden der Natur: Auf der Suche nach Ladybug 
und Spiderman
8. Gruppe/2. und 3. Schulstufe
Wissensjäger und Forscherhexen – die wunderbare Welt der 
Natur als kleine, bunte Vielfalt in Wald, Wiese und Bach
9. Gruppe/3. und 4. Schulstufe
Die zauberhafte Multimedia-Welt von Podcasta, Fernsehen 
und Film
10. Gruppe/3. und 4. Schulstufe
Du bist der Boss! Mit Goldi in die faszinierende Welt der 
Wirtschaft
11. Gruppe/4. VS und 1. und 2. AHS/MS
Experiment Architekturwerkstatt – Die Stadt der Zukunft
12. Gruppe/4. VS und 1. und 2. AHS/MS
Einhorn, Zwei-, Drei- und und Mehrhörner erforschen die 
magische Welt der Zahlen
13. Gruppe/4. VS und 1. und 2. AHS/MS
Science X Chemie ist (keine) Hexerei – eine Forscherreise 
von magischen Alchemisten bis zur Big Bang-Theorie

Buntes Freizeitprogramm!
Anmeldung online auf www.forschertage.at
Weitere Informationen: 
Dir. Sylvia Mertz, 8693528 oder 0664 5056928

Ehrungen beim Perchtoldsdorfer 
Pensionistenverband
Der Pensionistenverband zählt zu den größten Seniorenorganisationen Perchtoldsdorfs. Bei 
der Weihnachtsfeier am 12. Dezember wurden verdienstvolle Funktionäre durch Bürger-
meister Martin Schuster mit vom Gemeinderat zuerkannten Auszeichnungen bedacht. Die 
Sozialmedaille in Gold erhielt Johann Deutsch, der seit mehr als zehn Jahren als 1. Obmann-
stellvertreter und Reiseleiter des Pensionistenverbandes tätig ist. In dieser Zeit hat er ca. 80 
Tagesfahrten und einmal jährlich eine mehrtägige Reise geplant, organisiert und die Durch-
führung betreut.

Sozialmedaillen in Silber gab es für eine aktive Damenriege: Ilse Weiss fungiert seit 15 Jah-
ren als Schrift- und Karteiführerin und seit zehn Jahren 2. Obmannstellvertreterin. Darü-
ber hinaus betreut sie die wöchentliche Turn- und Wandergruppe. Ingrid Pap ist seit mehr 
als zehn Jahren Klubbetreuerin. Darüber hinaus engagiert sie sich zwei bis drei Mal im Jahr 
als Reiseleiterin.

Frauen. Geschichte(n) Perchtoldsdorf
Vortrag zum Weltfrauentag von Gertrude Langer-Ostrawsky

Frauen machten immer schon Geschichte – sie gestalteten sie, sie reagierten 
auf Ereignisse und Entwicklungen, waren widerständig oder angepasst. Auch 
in Perchtoldsdorf waren die Frauen wichtige Akteurinnen, Mittragende und 
auch Mitleidende historischer Ereignisse und Strömungen.

Ihren Spuren soll aus Anlass des Internationalen Frauentages in einem historischen Vortrag 
gefolgt werden. Nicht nur die „großen Frauen“ hinterließen ihre Spuren in der langen 
Geschichte unseres Marktes – am Bekanntesten ist wohl Herzogin Beatrix (1363/65-1414), 
die Stifterin des Bürgerspitals. Es waren die Frauen aus dem Volk, die unsere Ortsgeschichte 
mitprägten und gestalteten, vom Mittelalter bis in die neueste Zeit. Ihre Schicksale sind im 
reichen Archiv der Marktgemeinde dokumentiert. 

In den „Zeitkapseln“ der Archivalien gewinnen wir Einblicke in ihr Leben – in ihre Arbeit 
als Weinhauerin, Tagelöhnerin, Dienstmagd, Fabriksarbeiterin und bürgerliche Handels-
frau, als Hebamme, Lehrerin oder Künstlerin, Wohltäterin oder politisch Engagierte. Wir 
sehen die Frauen als Ehefrau und Mutter, wir erfahren über ihre Vermögensverhältnisse, 
und wie sie in ihren Testamenten ihre Familie bedachten. Auch die Schattenseiten ihres 
Lebens sind überliefert – die hohe Kindersterblichkeit, Gewalt in der Ehe, Kindsmord als 
Verzweiflungstat und soziale Ausgrenzung. Frauen begegnen uns auch als unmittelbare Opfer 
politischer Ereignisse – die Quellen erzählen von Not und Tod, von Rückkehr aus türki-
scher Gefangenschaft ebenso wie von der „Soldatin des Hinterlandes“ im Ersten Weltkrieg, 
den Opfern der NS-Herrschaft und der Kriegshandlungen des Zweiten Weltkrieges.

An den Schicksalen und Leben dieser unbekannten Frauen zeigen sich die großen histori-
schen Ereignisse und Wendepunkte, aber auch das Alltagsleben vergangener Zeiten mit all 
seinen Freuden und Nöten.

8. März, 19:00 Uhr, Zweiter Stock des Rathauses, Marktplatz 10, Eintritt frei.

Für langjähriges Engagement ausgezeichnet: Johann Deutsch, Ingrid Pap und Ilse Weiss (v.l.n.r.) mit 
Bürgermeister Martin Schuster und Pensionistenverbandsobmann gfGR Anton Plessl.
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Großes Ehrenzeichen für Gottfried Tröstl
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner hat am 11. Dezember den Fußballfunktionär Gott-
fried Tröstl, MSc mit dem Großen Ehrenzeichen des Landes Niederösterreich ausgezeich-
net. Der Geehrte hat den SKN St. Pölten als Präsident der Jahre 2010-2018 in die höchste 
österreichische Spielklasse geführt. Neben der Herrenmannschaft ist das Frauenteam eben-
falls in der ÖFB Bundesliga vertreten. Der studierte Betriebswirt ist Geschäftsführer eines 
Unternehmens der NÖ HYPO-Gruppe und seit vielen Jahren in Perchtoldsdorf wohnhaft.
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Erfolg beim Berufsfotografenaward
Der Perchtoldsdorfer Dr. Viktor A. Haunold konnte den niederösterreichischen Berufs
fotografenaward 2018 klar für sich entscheiden. In der Kategorie Architektur erreichte er 
Gold und wurde mit einem Motiv aus Valencia zum besten Architekturfotografen Nieder-
österreichs gekürt.
Bei nicht weniger als 1379 eingereichten Arbeiten von 96 Berufsfotografen wurde die Archi-
tekturfotografie gemeinsam mit der Businessportrait-, Food- und Produktfotografie in die 
Übergruppe „Werbefotografie“ zusammengefasst. In dieser Kategorie erreichte Haunold 
den zweiten Platz, wobei er den Siegerrang nur knapp verpasste.

©
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Kultusgemeinde zeichnet Heinz Becker aus
Der Perchtoldsdorfer EU-Parlamentarier Heinz Becker engagiert sich seit vielen Jahren im 
Kampf gegen den Antisemitismus. Neben seiner Tätigkeit in verschiedenen Ausschüssen 
der EU ist Becker seit vorigem Jahr auch Vorsitzender der überparteilichen Arbeitsgruppe 
gegen Antisemitismus im Europaparlament. Einen ganz wichtigen Ansatz zur Bekämpfung 
von Hass und Intoleranz sieht Becker in der Bildung. Internationale Anerkennung erlangte 
der Perchtoldsdorfer Mandatar aufgrund seiner hervorragenden Arbeit im Justiz- und Innen-
ausschuss des Europaparlaments.
Mit der Verleihung der Marietta und Friedrich Torberg-Medaille würdigte die Israelitische 
Kultusgemeinde seine besonderen Verdienste im Kampf gegen den Antisemitismus und als 
Unterstützer des Staates Israel.

Europaabgeordneter Heinz Becker (l.) mit der „Marietta und Friedrich 
Torberg-Medaille“, Israels Botschafterin in Österreich Talya Lador-Fresher 
und Dr. Oskar Deutsch, Präsident der Israelitischen Kultusgemeinde.

Landeshaupfrau Johanna Mikl-Leitner mit Fußballpräsident und HYPO-
Manager Gottfried Tröstl.
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Ehrung für Historikerin Silvia Petrin
Die ehemalige Leiterin des NÖ Landesarchivs wurde am 23. November 2018 von Landes-
rat DI Ludwig Schleritzko mit der Medaille für Verdienste um das Niederösterreichische 
Archivwesen ausgezeichnet. Die seit ihrer Jugend mit Perchtoldsdorf verbundene Histori-
kerin ist die Autorin von „Perchtoldsdorf im Mittelalter“, dem Standardwerk zur mittel
alterlichen Ortsgeschichte, und hat den ersten Band der 1983 erschienenen Ortsgeschichte 
verfasst. Hofrätin Dr. Petrin ist zudem die Gestalterin der historischen Museen im Wehr-
turm und betreute die wissenschaftliche Erschließung des Perchtoldsdorfer Marktarchivs. 
Immer wieder hat sie auch historische Themen für die Perchtoldsdorfer Rundschau aufbe-
reitet, so zuletzt 2017 die Geschichte der Perchtoldsdorfer Pfarre oder das Schicksal des 
Melker Lesehofs am Marktplatz.

Die Ausgezeichnete mit Landesrat Ludwig Schleritzko (links), Bürgermeister Martin Schuster, Roman 
Zehetmayer, ihrem Nachfolger an der Spitze des Landesarchivs und dessen Stellvertreterin Gertrude 
Langer-Ostrawsky, ebenfalls eine Perchtoldsdorferin. 

©
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Dr. Viktor A. Haunold wurde in St. Pölten prämiert.
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Ausseerland spielt auf in Perchtoldsdorf
Fünf renommierte Musikgruppen aus dem Ausseerland und dem übrigen Salzkammergut 
gastieren am 23.3. um 18.30 Uhr in der Perchtoldsdorfer Burg und freuen sich auf einen 
Abend unter Freunden mit echter, unverfälschter Volksmusik.
Das Salzkammergut ist seit jeher für seinen eigenen Menschenschlag, seine gelebte Tradi-
tion und Musikalität bekannt. Mit der AltBadSeer Musi (Bild), den Hollerschnapszuzlern, 
der Goiserer Klarinettenmusi, den Fensageigern und der Kreuzsaiten-Musi haben sich 
befreundete Musikgruppen im Vorjahr zusammengefunden, um miteinander einen gemein-
samen Tonträger aufzunehmen. 
Die mittlerweile enge Freundschaft zwischen den Perchtoldsdorfern und den Ausseern ist 
der Grund, die CD und den damit verbundenen Jubiläumsabend nach zwei grandiosen 
Veranstaltungen im Ausseerland  zum dritten und letzten Mal in der Perchtoldsdorfer Burg 
aufzuführen. Natürlich steht die Unterhaltung des Publikums im Vordergrund, aber es soll 
auch ein Dokument über das Repertoire und die Spielweise zum heutigen Zeitpunkt dar-
stellen.
Karten zu EUR 24,- gibt es im InfoCenter Perchtoldsdorf, Marktplatz 10, im 
Internet unter www.perchtoldsdorf.at/tickets und unter der Rufnummer 
01/86683-400.
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Helene Stephan (1928-2018)
Generationen von Schüle-
rinnen und Schülern der ört-
lichen Volksschule Rosegger-
gasse war Helene Stephan 
zunächst als Klassenlehrerin 
und später als Direktorin ein 
Begriff. Die 1928 als Toch-
ter des „Kinder-Wurth“ in 
der Walzengasse in eine weit 
verzweigte Perchtoldsdorfer 
Familie Geborene trat nach 
der Absolvierung der Lehrer-
bildungsanstalt in den 
Schuldienst ein, der sie 1948 
nach Rodaun und im Folge-

jahr nach Perchtoldsdorf führte. Hier setzte sie besondere 
Akzente in der örtlichen Traditions- und Brauchtumspflege 
und arbeitete 1958 am „Perchtoldsdorfer Heimatbuch“ mit. 
Die am 6. Dezember des Vorjahres Verstorbene gab zudem 
den Impuls zur Erstellung der Perchtoldsdorfer Heimat-
mappe als Unterrichtsbehelf für den Sachunterricht der 3. 
und 4. Volksschulklassen.

1979 wurde sie zur Direktorin für die Volksschule Roseg-
gergasse bestellt. Neben ihrer beruflichen Aufgabe war sie 
auch Jahrzehnte im Perchtoldsdorfer Kirchenchor als Sop-
ranistin und Solosängerin bei verschiedensten kirchlichen 
Feiertagen, Hochämtern und Trauungen tätig.

Abschied von Altgemeinderat

Ing. Karl Jüttner (1942-2018)
Mit Ing. Karl Jüttner ist eine 
der kantigsten und bekann-
testen Persönlichkeiten Perch
toldsdorfs am 18. November 
überraschend verstorben – 
nur wenige Monate nach sei-
ner Gattin Elisabeth. Karl 
Jüttner entstammte einer 
traditionsreichen Perchtolds-
dorfer Familie, der auch der 
gleichnamige Gründer der 
örtlichen Freiwilligen Feuer-
wehr angehörte. Ihn zog es 
nach dem Schulbesuch in 
Perchtoldsdorf zur HTL Mödling, wo er die Fachrichtung 
Elektrotechnik absolvierte, womit sein beruflicher Weg in 
die damalige NEWAG und heutige EVN vorgezeichnet war.

Daneben war er tief in der Perchtoldsdorfer Hauerschaft ver-
wurzelt und übernahm den elterlichen Weinbaubetrieb Jütt-
ner-„Bock“ in der Neustiftgasse 5 1980 im Nebenerwerb. 
1996 Hiatavoda, pflegte er auch im Rahmen der „Wass-
muth-Runde“ liebgewordene Perchtoldsdorfer Traditionen. 
Durch die Gemeinderatstätigkeit seines Vaters kam er bereits 
früh mit der Kommunalpolitik in Berührung. Im Rahmen 
seiner beruflichen Tätigkeit fand er bald zur Arbeitnehmer-
vertretung und engagierte sich zwischen 1990 und 2000 als 
Mandatar im Perchtoldsdorfer Gemeinderat.

GR aD Dir. Oskar Kirchmayer (1927-2018)
Nach Absolvierung der Lehrerbildungsanstalt wurde der am 
5. November Verstorbene 1958 in den Dienst des Wiener 
Stadtschulrats aufgenommen und wirkte zuletzt als Direk-
tor der Integrierten Gesamtschule Liesing, Dirmhinrngasse. 
Die Perchtoldsdorfer Sozialdemokraten entsandten ihn am 
15. Juli 1976 in den Perchtoldsdorfer Gemeinderat, dem er 
bis 1985 angehörte und sich besonders in die Ausschussar-
beit rund um das Perchtoldsdorfer Schulwesen einbrachte.
Auf Kirchmayers Initiative hin wurde am 1. September 2014 
unter Einladung aller aktiven und ehemaligen Mandats
trägerinnen und -träger ein Gedenkstein, Ecke Höllriegel-
straße / L.-Figl-Promenade enthüllt, der an die Aufbauar-
beit der Marktgemeinde seit der Wiedererlangung der kom-
munalen Selbständigkeit 1954 erinnert.

Familienbonus Plus seit 1. Jänner
Der Familienbonus Plus ist ein Absetzbetrag in der Höhe von 1.500 Euro pro Kind und 
Jahr bis zum 18. Lebensjahr des Kindes und bedeutet, dass sich die Steuerlast um bis zu 
1.500 Euro pro Jahr reduziert. Nach dem 18. Geburtstag des Kindes steht ein reduzierter 
Familienbonus Plus in Höhe von 500 Euro jährlich zu, sofern für dieses Familienbeihilfe 
bezogen wird. Diese Regelung ist mit 1. Jänner in Kraft getreten.

Damit unselbstständig Beschäftigte ihren Familienbonus Plus geltend machen können, gibt 
es zwei Möglichkeiten: entweder eine laufende Berücksichtigung bei der Gehaltszahlung, 
oder bei der Arbeitnehmerveranlagung im Nachhinein. Wenn Sie den Familienbonus Plus 
laufend geltend machen wollen, dann müssen Sie zeitgerecht das Formular E 30 ausfüllen 
und bei Ihrem Arbeitgeber abgeben. 
Weitere Infos: https://www.bmf.gv.at/aktuelles/familienbonus-plus-faq.html
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Naturerlebniswochen in den Sommerferien 2019
Auch heuer gibt es wieder zwei Kinder-Ferienwochen für 6 
bis 10-Jährige zum Entdecken und Genießen der Natur vor 
unserer Haustüre. Stützpunkt ist der Heide-Bildungsgarten 
(bei starkem Regen werden Ausflüge ins Trockene angebo-
ten).

Termine: Mo 8. bis Fr 12. Juli 2019 sowie Mo 5. bis Fr 9. 
August 2019, jeweils Mo-Do von 8.30 bis 16.00 Uhr und 
Fr 8:30 bis 14.00 Uhr. Kostenbeitrag: € 195 pro Kind.
Anmeldung: ferien@perchtoldsdorfer-heide.at oder telefo-
nisch (tägl. 16.00-18.00 Uhr): Juli-Woche: Dr. Verena 
Krutak, T 0699/114 07 387 und August-Woche DI Silvia 
Wilde, T 0676/ 55 66 454. Die Veranstaltungen finden ab 
einer Teilnehmerzahl von 15 Kindern statt. Infos: www.
perchtoldsdorfer-heide.at/termine

Sensenmäh-Kurse im Heide-Bildungsgarten 2019
Sensenmähen ist nicht nur eine spannende traditionelle Fer-
tigkeit, sondern auch für Körper und Geist gesund und eine 
umweltfreundliche Alternative zum Rasenmäher. Halbtä-
gige Kurse vermitteln die Grundbegriffe und die Leichtig-
keit der Handhabung.

Kostenbeitrag: 60 € inkl. Mittagsjause
Kurs 1: Sa 25. Mai, 7.00 bis 13.00 Uhr
Kurs 2: Sa 3. August, 7.00 bis 13.00 Uhr
Info & Anmeldung: office@steppingwoods.at

Bau von Wildbienen-Nisthilfen
Jede/r kann etwas tun, um die heimische Insektenwelt im 
Garten zu unterstützen. Mit den Experten des Heidevereins 
bauen Sie funktionierende Wildbienen-Nisthilfen aus hoch-
wertigen Materialien & erhalten Tipps für wildbienen-
freundliche Gärten (heimische Futterpflanzen, wichtige 
Lebensraumstrukturen etc.). Am Kursende nimmt jede/r 
seine/ihre selbst gebaute Nisthilfe mit.

Info und Anmeldung: T 0676/70 99 664 oder anmel-
dung@perchtoldsdorfer-heide.at
Kostenbeitrag: 59€
Dauer: 12.00 bis 17.00 Uhr

Aktivitäten auf der Heide und im 
Naturschutzgebiet Fischerwiesen
Die Perchtoldsdorfer Heide gehört zu den herausragendsten Naturgebieten in Ostösterreich 
und beherbergt eine Vielzahl seltener und geschützter Tiere und Pflanzen. Bei den Führun-
gen mit den Biologen des Vereins „Freunde der Perchtoldsdorfer Heide“ werden spannende 
Informationen über die vielfältige Fauna und Flora und deren Entstehung, Schutz und 
Pflege vermittelt und Bio-Heidelamm-Spezialitäten verkostet.
Mi 3. April, 17.00 Uhr // Do 16. Mai, 18.00 Uhr // Mi 12. Juni, 18.00 Uhr //
Di 30. Juli, 20.00 Uhr (Nachtführung Fledermäuse & Nachtfalter)
Treffpunkt: Heideparkplatz Perchtoldsdorf; Dauer: ca. 2 Stunden. Unkostenbeitrag: 
Erwachsene € 6,-, Kinder bis 14 Jahre € 3,-, Vereinsmitglieder kostenlos.
Weitere Infos unter www.perchtoldsdorfer-heide.at/termine, T 0676/70 99 664 oder 
anmeldung@perchtoldsdorfer-heide.at

Im stillgelegten Steinbruch Fischerwiesen hat sich ein buntes Mosaik aus wertvollen Tro-
cken- und Feuchtlebensräumen entwickelt. Mehr als 300 Pflanzen und weit über 1.000 
Tierarten, viele davon stark gefährdet und streng geschützt, leben hier. Biologen des Hei-
devereins bieten einen fachkundig geführten Rundgang an.
Do 11. April, 17.00 Uhr
Treffpunkt: Schranken beim Zugang zum Naturschutzgebiet (gegenüber Wohnhausan-
lage Rodaun-Waldmühle); Dauer: ca. 2 Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Infos unter T 0676/70 99 664 oder ferien@perchtoldsdorfer-heide.at
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was kommt – veranstaltungen aller art
Rotes Kreuz Perchtoldsdorf, Gesundheits- und Soziale Dienste (GSD) lädt ein:
Betreute Reisen
Samstag, 30.03., 12.00-16.30 Uhr: Erlebnistour Flughafen Wien-Schwechat
Zu Beginn steht eine Busfahrt über das Flughafen-Vorfeld auf dem Programm. Anschließender Besuch 
des „neuen“ Erlebnisraumes und Besucherterrasse. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Nach-
mittag beim Heurigen Willi Nigl ausklingen zu lassen! Kosten: € 35,00

17.08.2019: 13.30-20.00 Uhr: Fahrt zu den Wachau-Festspielen Weißenkirchen „Keine Ruh für’s Donau-
weibchen“ (Kartenbestellung nur bis 15.04.2019 möglich!)

Seniorennachmittage (Teilnahme gegen freie Spende für das Rote Kreuz!)
Fr, 01.02., 15.00 Uhr: Faschingsnachmittag „Die Narren sind los!“ (Kostümierung erwünscht)
Fr, 01.03., 15.00 Uhr: Frühlingserwachen mit wertvollen Tipps über Treppensteighilfen

Jeden Mo (außer Feiertage!), 9-11 Uhr: Rot-Kreuz Info-Café
Hier erhalten Sie Informationen über Rot-Kreuz Serviceleistungen, können sich für Tagesfahrten und 
Rotkreuz-Veranstaltungen anmelden oder einfach einen netten Vormittag bei Kaffee und Kuchen ver-
bringen.
Rotes Kreuz Perchtoldsdorf, Franz Josef Str. 29 (rote Türe!)
Informationen: 0699/144 211 98, 0699/144 211 99

Erste Hilfe Kurse im Rot-Kreuz Haus Perchtoldsdorf, Franz Josef Str. 29
02.-03.03.:	 Erste Hilfe Kindernotfallkurs (8 h)
07.03.: 	 Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 h)
06.04.: 	 Führerscheinkurs (6 h)
25.-26.04.:	 Erste Hilfe Grundkurs (16 h)

Informationen/Anmeldungen: www.erstehilfe.at, Tel.: +4359 144 640 00, Fax.: +4359 144 9 640 00

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Frauenselbsthilfe nach 
Krebs
Verein Mödling und Umgebung
Termine
Mi, 23.01., 18.00 Uhr: „Gefühlsregulation – Ich ent-
scheide, wer mich kränkt“
Vortrag von Mag. Ulrike Kriener, Klinische und Gesund-
heitspsychologin: // Bewußtmachen ungesunder und gesun-
der Gefühle // Techniken zur Regulation von Gefühlen // 
Erklärung unterschiedlicher Persönlichkeitstypen
Mi, 27.02., 18.00 Uhr: Gesprächsrunde im Fasching
Mi, 27.03., 18.00 Uhr: Atemseminar mit Frau Prof. 
Dany Sigel
Jeden Mittwoch ab 09.01., 18.30 Uhr: „Der befreite 
Rücken“ mit Physiotherapeutin Karin Mattes
Wer kennt das nicht: Der Rücken schmerzt, es zieht oder 
spannt. Wer sich damit nicht einfach abfinden, sondern aktiv 
etwas Gutes tun möchte ist herzlich eingeladen.

Die Treffen finden im Landesklinikum 2340 Mödling, statt
Eingang Payergasse, Im Personalspeisesaal 3, Pav. C
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Netzwerk-Büro im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a
Mi bis Fr: 9:00 – 12:00 Uhr, Tel.: 0664/ 841 28 23
mitmachen@fluechtlingsnetzwerk.at
www.fluechtlingsnetzwerk.at

Spendenkonto: „Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf“
IBAN: AT97 5310 0081 5500 3325, BIC: HYINAT22

Sachspenden: Wirtschaftshof, Vierbatzstraße
Do 10:00 – 14:00 Uhr, Tel.: 0664/ 841 28 24
sachspenden@fluechtlingsnetzwerk.at

Gemeinsam entwickeln.
„Durchs Reden kommen d’ Leut zam“ lautet ein Sprichwort. Denn miteinander reden ver-
bindet. Weckt Neugierde. Hilft Vorurteile ab- und Nähe aufzubauen. 
Ein regelmäßiges Treffen in netter Runde am „Stammtisch“ zu organisieren ist deshalb eines 
der nächsten Projekte des Flüchtlingsnetzwerks. Ein gemütlicher Ort, ungezwungene Atmo-
sphäre, offen für alle Interessierten unabhängig von Alter und Muttersprache.
Noch befinden wir uns in der Planungsphase. Sie haben bereits Erfahrung mit Vorhaben 
dieser Art, wollen sich an der Entwicklung beteiligen? Dann schreiben Sie uns! Wir wür-
den uns über Ihren Input sehr freuen.

ZUSAMMENHALT.
Gemeinsam suchen.
// �Lernunterstützung. Aktuell benötigen Schulkinder der 

Volks- und Mittelschule Nachhilfe im Unterrichtsfach 
Deutsch.

// WohnraumkoordinatorInnen. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie in unserem Netzwerk-Büro.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Vorspielabende  
Franz Schmidt-Musikschule
Fr	 01.02.	18:30	FSS	 Klasse Katharina Traunfellner (Viola & 

Violine)
Mi	 13.02.	18:30	FSS	 Übungsabend
Do	14.02.	18:30	FSS	 Klasse Stefan Kronowetter (Klavier)
Fr	 15.02.	18:30	FSS	 Übungsabend
Mo	18.02.	18:30	FSS	 Übungsabend
Fr	 22.02.	18:30	KUZ	 Faschingskonzert „Redoute im weißen 

Rössl“
Mo	25.02.	18:30	FSS	 Übungsabend
Do	28.02.	18:30	FSS	 Klasse Angela Stummer-Stempkowski 

(Harfe)
Do	07.03.	18:30	FSS	 Klasse Susanne El Mahdi (Gitarre)
Mi	 13.03.	18:30	HWH	Klasse Kalina Kiradjiev (Klavier)
Do	14.03.	18:30	FSS	 Klassen Katrin Fuchs (Gesang) und 

Wolfgang Schmidtmayr (Klavier)
Fr	 15.03.	18:30	FSS	 Klasse Siegfried Rhomberg (Gitarre)
Do	21.03.	18:30	FSS	 Klassen Antonia Teibler (Fagott) und 

Angela Pilecky (Blockflöte)
Fr	 22.03.	18:30	FSS	 Klasse Michael Vogt (Klarinette, Saxo-

phon)
Do	28.03.	18:30	FSS	 Übungsabend
Mo	01.04.	18:30	FSS	 Klasse Susanne Rigl (Oboe, Englisch-

horn)
Do	04.04.	17:00	FSS	 Klasse Christa Simek (Trompete, 

Tenorhorn, Blockflöte)
Do	04.04.	18:30	FSS	 Klasse Christa Simek (Trompete, 

Tenorhorn, Blockflöte)
Fr	 05.04.	18:30	FSS	 Klassen Robert Neumann (Violine, 

Viola) und Doris Lücking-Neumann 
(Klavier, Violoncello)

Do	11.04.	18:30	KUZ	 Harfe-Klavierkonzert mit Kammeror-
chester d. Musikschule

Do	25.04.	18:30	FSS	 Klasse Thomas Brandstätter (Gitarre)

Weitere Termine auf www.ms-perchtoldsdorf.at

FSS = Franz Szeiler-Saal, Wiener Gasse 17, KUZ = Kultur-
zentrum, Beatrixg. 5a, SPK = Spitalskirche, PR = Proberaum 
Musikschule, MK = Marienkirche, HWH = Hugo Wolf-Haus, 
Brunner Gasse 26, EV = Evangelische Kirche, KH = Knappen-
hof, HH = Hyrtlhaus/Eingang: Paul-Katzberger-Platz

Jubiläums-Fußball-Charity Legenden
turnier in Perchtoldsdorf
„Perchtoldsdorf in Bewegung“ veranstaltete bereits zum fünften Mal gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Perchtoldsdorf und dem Club of Masters am Dreikönigstag das „Fußball-
Legendenturnier“. Acht Siebenmeterschützen waren heuer notwendig, um in der Siegfried 
Ludwig-Halle den Sieger zu küren. Nach einem spannenden Finale zwischen dem Vorjah-
ressieger FK Austria Wien und dem Traditionsklub Vienna stand es nach der regulären Spiel-
zeit 3:3. 

Der Turniersieger musste daher im Siebenmeterschießen ermittelt werden. Nach dem ach-
ten Schützen stand mit FK Austria Wien der Sieger fest. Andreas Herzog, heute Trainer der 
israelischen Fußballnationalmannschaft, wurde Torschützenkönig, Sturm Graz-Legende 
und Austria Wiens U16-Trainer Ivica Vastic bester Spieler des Turniers.

Der Erlös dieses Benefizturniers in Höhe von 7.500 Euro, wurde von der Initiative „Sport-
ler helfen Sportlern“ des Club of Masters auf 9.000 Euro aufgerundet. Die Summe wird 
der Mödlinger Para-Schwimmerin Sabine Weber-Treiber dabei helfen, die Qualifikation für 
die Paraolympischen Spiele 2020 in Tokio zu erreichen und dort um Medaillen zu 
schwimmen.
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Mit dem Stück „Ein Schaf fürs Leben“ (ab 4+), basierend auf dem gleichnami-
gen Bilderbuch von Maritgen Matter und Anke Faust, bringt das THEO das dritte 
Stück der Spielzeit auf die Bühne (Regie: Doris Happl).

Es wird eine Geschichte von Freundschaft erzählt. Wolf (Thomas Bammer) hat Hunger. Als 
er auf ein argloses Schaf (Barbara Novotny) trifft, kann er es zu einer gemeinsamen Schlit-
tenfahrt überreden – mit einem klaren Ziel: Er will das Schaf fressen! Doch der Ausflug 
wird zu einem gemeinsamen Abenteuer mit der Erkenntnis: „Wen man kennt, den frisst 
man nicht!“
„Ein Schaf fürs Leben“ vom 15. Februar bis zum 24. März von Freitag bis Sonntag im 
THEO!
Für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren wird Birgit Oswald das Projekt „Zum Beispiel 
Malala“ entwickeln, bei dem Malala, Sophie Scholl und Antigone, drei symbolhafte und 
starke Frauenfiguren an einen Tisch gesetzt werden.
Das Stück soll Mut machen zum Mund aufmachen und zum politischen Engagement , auch 
in schwierigen Zeiten. AUCH FÜR ERWACHSENE EMPFEHLENSWERT!
Premiere ist am Freitag, den 29. März und danach jeweils Samstag und Sonntag um 18:00 
bis zum 12. Mai.

Am 8. März findet im THEO die alljährliche THEATERNACHT mit Picknick, Workshops, 
Theaterspielen, Geschichten vorlesen, Improvisationstheater, Interviews mit Schauspielern 
vom THEO und Birgit Oswald statt. Eine einmalige Gelegenheit, einmal in einem Theater 
zu übernachten und Theaternachtluft zu schnuppern.
8. März, Beginn: 18:00, Ende: 9. März 10:30, Weitere Infos unter: www.theaterort.at
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche von 8 bis 16 Jahren – Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter birgit@theaterort.at

„Ein Schaf fürs Leben“ ab dem 15. Februar, Freitag bis Sonntag bis zum 24. März!
„Zum Beispiel Malala“ ab dem 29. März, Samstag und Sonntag bis zum 12. Mai!

Schauspielakademie Sommersemester 2019
für alle Jugendlichen von 13 bis 19 Jahren
Leitung: Birgit Oswald // Anmeldung bitte ab jetzt unter B.Oswald1@gmx.net
Mit Aufführung am 9. Juni 2019

// 24. Februar 11-16 Uhr 
// 24. März 11-16 Uhr 
// 5. Mai 11-16 Uhr 
// 26. Mai 11-16 Uhr
// 9. Juni 11-16 Uhr Festsaal und um 16.30 Uhr Aufführung dort bis ca. 18.00 Uhr

Semesterferientheater-
workshop
für Kinder und Jugendliche von 6-16 Jahren
Von 8. bis 10. Februar , täglich von 10 bis 15 Uhr
Einteilung nach Alter vor Ort
Kulturzentrum Perchtoldsdorf, THEO
Leitung: Birgit Oswald
Anmeldung: B.Oswald1@gmx.net
Keine Vorkenntnisse nötig – Lust am Theaterspielen genügt!

Kinderstück nach         dem Bilderbuch von 
Maritgen Matter           und Anke Faust

Ein Schaf 
fürs Leben

15. Feb bis 24. März 2019

4+

Das THEO. startet ins neue Jahr! // Frühling im THEO!

Weitere Information zu allen Stücken, zu Kartenverkauf, Abos und Ermäßigungen finden Sie auf der THEO-Website unter 
http://theaterort.at.

Schauspieler für „Theater am Weinberg“ 
gesucht
Seit dem Gründungsjahr 1996 begeistert die kleine, aber feine Off-Theatertruppe unter der 
routinierten, stilsicheren Führung von Regisseurin Gertrude Tartarotti und Intendantin 
Christine Kolbábek ein stetig wachsendes Publikum. Dabei nützt die Truppe, die über kei-
nen eigenen Theaterraum verfügt, unterschiedlichste Spielorte – allen voran die Burg 
Perchtoldsdorf.
Aufgrund des großen Interesses an den Produktionen der letzten Jahre hat sich der Verein 
entschlossen, in der Saison 2019/20 gleich zwei Produktionen herauszubringen. Um die-
sen mutigen Entschluss umsetzen zu können, sucht das derzeit überwiegend weibliche 
Ensemble für diverse Rollen noch männliche Darsteller mit Talent, Spielwitz und der Bereit-
schaft, sich mit Freude und Leidenschaft in den Prozess einer Off-Theater-Produktion ein-
zubringen.
In diesem Zusammenhang findet am 23. & 24. Februar 2019 in Perchtoldsdorf ein Theater-
Workshop statt (bereits der zweite in diesem Jahr). Dabei wird es ausreichend Gelegenheit 
geben, sich kennenzulernen, zu experimentieren, Möglichkeiten auszuloten, zu „spielen“.
Nähere Informationen zum Perchtoldsdorfer Off-Theater auf www.theater-am-weinberg.at. 
Wir freuen uns über Bewerbungen an vorstand@theater-am-weinberg.at!

Bring Your Turm
Im August 2019 findet in der Rüstkammer der Burg eine 
große Ausstellung mit Bildern des Perchtoldsdorfer Wehr-
turms statt. Das Motto lautet: „bring your Turm“. Die Kura-
toren Katja Praschak und Andreas Dworak laden ein, priva-
ten Bilder des Wahrzeichens für zwei Wochen zur Verfügung 
zu stellen und so eine einmalige Zusammenschau unter-
schiedlichster Werke zu ermöglichen. Das Projekt wird 
unterstützt vom Kulturreferat der Marktgemeinde und ist 
Teil des Viertelfestivals des Landes Niederösterreich 2019.

In den nächsten Monaten werden sich die Ausstellungsma-
cher auf die Suche nach Darstellungen unseres Turms bege-
ben. Alle künstlerischen Techniken und Formate sind will-
kommen.

ad.dworak@gmail.com
kapra@gmx.at
+43 664 111 24 71
+43 676 707 89 91
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Gesundes 
Perchtoldsdorf
27. Februar 2019
Brillenfreiheit 
Dr. Karl Nigl, FA für Augenheilkunde
Operative Behandlungsmöglichkeiten, ein Überblick über 
derzeitige Therapien, Erwartungen und Realität

4., 11., 18. und 25. März sowie 1. und 8. April 2019
Fit & gesund in jedem Alter
Susanne Bachmann-Hrach, Personal Fitness Trainerin
In diesem Kurs lernen Sie Übungen für mehr Muskelkraft 
und Beweglichkeit, sowie Koordination und Wohlbefinden 
im Alltag.
Ort: Volksschule S.-Kneipp-G., Turnsaal, 
Zeit: 15.00-16.00 Uhr
Kosten: € 45,-/Teilnehmer. Anmeldung (Teilnehmerzahl 
begrenzt) nur gültig durch Bezahlung bis 26.2.2019 in der 
Augustinusapotheke.

6. März 2019
Wenn die Seele den Körper krankmacht
Dr. Eva Sadek, FÄ für Kinderpsychiatrie
Mein Kind hat immer wieder Kopf- und Bauchschmerzen. 
Bei den vielen Untersuchungen ist aber nichts herausgekom-
men. Was könnte noch dahinter stecken? Ein Einblick in 
psychosomatische Erkrankungen bei Kindern und Jugend-
lichen.

13. März
Hypnose bei Reizdarm 
Dr. Wolf-Dieter Nagl, Arzt für Allgemeinmedizin
Sie wollen selbst wieder die Kontrolle über Ihren Darm, 
anstatt von ihm kontrolliert zu werden? Die bauchfokus-
sierte Hypnose ist bei Reizdarmsyndrom eine der effektivs-
ten Behandlungsmethoden mit einer deutlichen Symptom-
reduktion von 70-80%.

20. März
Rund ums Impfen im Erwachsenenalter
Dr. Marion Beer-Donner, Ärztin für Allgemeinmedizin
Welche Standardimpfungen und wie oft? Haben Krankhei-
ten wie Mumps, Masern und Röteln für Erwachsene Bedeu-
tung? Sind Impfungen gegen Grippe, Pneumokokken und 
Gürtelrose sinnvoll?

27. März
Körperliche Einschränkungen lösen durch 
„intelligente“ Bewegung
Mag. Susanne Hoffmann, Sportwissenschafterin
gemeinsam mit Daniel Giuliani, Mentaltrainer
Kennen Sie die Intelligenz Ihres  Körpers? Haben Sie schon 
die innere Freiheit und Ruhe aus Ihrer natürlichen Bewe-
gung erfahren? Erleben Sie einfach und effektiv die neues-
ten Erkenntnisse der Neuro- und Sportwissenschaften. 
(Dauer: ca 90 Min.)

3. April
„Dürfen wir noch traurig sein oder sind wir schon 
depressiv?“
Prim. Dr. Christian Wunsch, FA für Psychiatrie
Trauer, Melancholie, Verstimmung, Depression – ähnliche 
Begriffe? Emotionale Reaktion oder doch Krankheit? Oft 
wird jedoch ein langer Leidensweg nicht adäquat behandelt. 
Wo sind die Grenzen – wo überlappen sich die Zustände.

Wenn nicht anders angegeben, findet die Veranstal-
tung um 19.00 Uhr im Raiffeisensaal, Wiener Gasse 9 
(Eingang Innenhof) statt.

Lions unterstützen die Bergrettung 
Wienerwald-Süd
Zwei Tage vor dem Heiligen Abend konnte der Präsident des Lions Club Perchtoldsdorf, 
Claus Fischer-See, an den Ortsstellenleiter der Bergrettung Wienerwald-Süd, Karl Lich-
tenöcker, einen Scheck in Höhe von 1.500 Euro überreichen.
Der Bergrettungsdienst ist eine auf Spenden angewiesene Hilfsorganisation zur Rettung 
und Bergung von Personen aus unwegsamem Gelände. Der Stützpunkt Wienerwald-Süd 
ist für ein riesiges Gebiet zuständig, das vom Helenental über die Perchtoldsdorfer Heide 
und den Mödlinger Eichkogel bis zur Linie Lainzer Tiergarten – Breitenfurt reicht. Im 
Advent besuchten die Lions mit Weihnachtspaketen auch wieder viele bedürftige Perchtolds-
dorfer.

Am Foto von links 
nach rechts: vom 
Lions Club Präsident 
Claus Fischer-See 
und Robert Koch,  
von der Bergrettung 
Judith Schäfer, 
Gerhard Vizdal und 
Ortstellenleiter Karl 
Lichtenöcker
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Charity-Advent mit den Family Singers
Das schon traditionelle Adventkonzert der Family Singers ist eine der meistbesuchten Ver-
anstaltungen der Perchtoldsdorfer Vorweihnachtszeit. Der Reinerlös wird dabei karitative 
Organisationen oder notleidenden Menschen zugeführt. Heuer wurden 2.826 Euro ersun-
gen, die dem Verein der Freunde des NÖ Sozialpädagogischen Betreuungszentrums, der 
psychiatrischen Begleitung von Kindern und Jugendlichen sowie der DR.-Erwin-Schmut-
termeier-Schule in der Hinterbrühl zu Gute kommen.

©
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Pfadfinder helfen Familie in Not
Wie jedes Jahr unterstützte die Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf mit dem Erlös aus Advent-
kranzverkauf und Bethlehemslicht einen Sozialfall in Niederösterreich.
Gemeinsam mit der Katastrophenhilfe Österreichischer Frauen wurde im Rahmen der Ini-
tiative „Hilfe im eigenen Land“ für 2018 die Familie des zweijährigen Adrian ausgewählt.
Der kleine Adrian ist von Geburt an mehrfach schwerstbehindert, er leidet an einer zent-
ralen Bewegungs- und Sehstörung. Er kann seinen Kopf nicht alleine halten, nicht selbstän-
dig sitzen, nicht greifen und braucht daher Pflege und Unterstützung rund um die Uhr. 
Darüber hinaus stellt die Beschaffung von dringend benötigten Hilfsmitteln eine enorme 
Belastung für die Eltern dar und ist ohne fremde Hilfe unmöglich, da die Krankenkasse oft 
nur einen kleinen Teil übernimmt. Durch den Adventkranzverkauf und die zahlreichen 
Spenden für das Bethlehemslicht ist es der Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf gelungen, die 
Familie mit insgesamt € 4.500 zu unterstützen.
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Spende Weinberglauf übergeben
Round Table 40 Perchtoldsdorf hat mit einem Teil des Erlöses vom Weinberglauf den Ver-
ein „login ins Leben“ unterstützt. Diese Initiative setzt sich seit 2002 für Gesundheitsför-
derung und soziale Integration ein. Es wurden damit unter anderem Gymnastikmatten, 
Karateanzüge und diverse Sportgeräte für die Kursteilnehmer angeschafft. Der nächste Wein-
berglauf findet am 28.4.2019 statt.

Auf dem Foto v.l.n.r.: Karin Girsch, Ilse Gstöttenbauer und Alfred Auer vom Verein login, Clemens Wodak, 
Philipp Sladky und Florian Ott von Round Table 40 Adventwanderung der 

Teufelsteiner
Bei herrlichem Winterwetter mit viel Schnee trafen sich 37 
Personen zur Adventwanderung als traditionellem Jahresab-
schluss.
Über die Kugelwiese ging es zum Wahlfahrerkreuz und wei-
ter zum Gasthaus Kugelwiese. Im Anschluss klang das Jahr 
im gemütlichen Kreis noch beim Heurigen Barbach aus, wo 
es einen Ausblick ins Programm 2019 und Geburtstagswün-
sche mit Blumen und Wein gab.

Erfolgreiches Bergjahr für Alpenvereins-
Kletterjugend
Neben den zahlreichen regelmäßigen Jugendkletterkursen waren vor allem die alpinen Klet-
terfahrten Höhepunkte im Jahresprogramm der ÖAV-Sektion Liesing-Perchtoldsdorf. Som-
mertouren führten im Juni an den Faaker See und im August nach Frankenfels.
Das Herbswochenende auf der Hohen Wand bot auf verschiedenen Mehrseillängen-Rou-
ten nicht nur schöne Erlebnisse, sondern ließ auch Erfahrung im alpinen Klettern sammeln. 
Nach der Übernachtung auf der Wilhelm-Eichert-Hütte war der folgende Tag dem Sport-
klettern gewidmet. Neben den Kletteraktivitäten waren natürlich auch Wanderungen und 
ein Mountenbikekurs Schwerpunkte des Jugendprogramms.
Weitere Informationen und das Programm für 2019 unter: 
www.alpenverein.at/liesing-perchtoldsdorf/
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Bereits zum dritten Mal findet der Gesundheits- und Fitnes-
stag der Marktgemeinde Perchtoldsdorf statt. Nach den ers-
ten beiden Malen 2015 und 2017 im Kulturzentrum präsen-
tieren sich diesmal am 6. April 2019 von 10 bis 17 Uhr in der 
Rüstkammer der Burg 23 Aussteller aus dem gesamten Spek-
trum von Vorsorge, Heilkunst bis Wellness. Rettungsorgani-
sationen, Soziale Dienste die NÖ Gebietskrankenkasse sind 
ebenso vertreten wie Gesundheitsdienstleiter und -anbieter 

aus Perchtoldsdorf und dem Wiener Südraum. Dabei erwar-
ten die Besucherinnen und Besucher Gesundheitschecks, 
Gewinnspiele mit Verlosung vor Ort, Kinderattraktionen, 
interessante Produkte und jede Menge Information.
Um 15 Uhr startet eine Etage höher im historischen Fest-
saal das Show4kids-Programm „Fit, Gesund und 
Pudelwohl“ für Kinder im Alter von 2 bis 10 Jahre. 
Eintritt frei.

3. Perchtoldsdorfer Gesundheits- und Fitnesstag
Samstag, 6. 4. 2019 Burg zu Perchtoldsdorf
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Vorlese-Freitag für Kinder jeden Freitag 16.00–16.30 Uhr in der Bücherei.

Englisches Original oder Übersetzung – Sie haben die Wahl

The Keeper of Lost Things // von Ruth Hogan
Deutscher Titel: Mr. Peardews Sammlung verlorener Dinge
Ein Roman über verlorene Dinge und zweite Chancen, einzelne Handschuhe, 
schönes Teegeschirr, begabte Nachbarinnen, unerwartete Freundschaften und 
zeitlose Liebe. Als Anthony Peardew Laura seine Aufgaben überträgt, ahnt sie 
noch nicht, worauf sie sich da eingelassen hat … 
Ungekürzt als Hörbuch verfügbar.

Eleanor Oliphant is Completely Fine //  
von Gail Honeyman
Deutscher Titel: Ich, Eleanor Oliphant
Elesanor ist anders als andere Menschen. Auf Äußerlichkeiten legt sie wenig Wert, 
erledigt seit Jahren klaglos einen einfachen Verwaltungsjob und verbringt ihre 
Freizeit grundsätzlich allein. Doch das ändert sich schlagartig, als Eleanor sich 
verliebt. Veränderungen müssen her! Nur wie? Der neue Kollege Raymond er-
weist sich als unerwartete Hilfe. Plötzlich findet sich Eleanor mitten im Leben … 
Bearbeitete Fassung als Hörbuch verfügbar.

The Overstory // von Richard Powers
Deutscher Titel: Die Wurzeln des Lebens
Der Sohn von Siedlern, die unter dem letzten der ausgestorbenen Kastanienbäume 
Amerikas lebten, eine junge Frau, deren Vater aus China eine Maulbeere mitbrach-
te, ein Soldat, der im freien Fall von einem Feigfenbaum aufgefangen wurde und 
Patricia Westerford, die als Botanikerin die Kommunikation der Bäume entdeck-
te: sie alle tun sich zusammen, um die ältesten Mammutbäume zu retten – und ge-
raten in eine Spirale von Politik und Gewalt, welche die ganze Welt bedroht. 

Eckebücherei

Die Bücherei im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock, ist Mo 15.00–19.00 Uhr, 
Di 15.00–19.00 Uhr, Mi 8.00–14.00 Uhr und Fr 15.00–19.00 Uhr geöffnet.
Kontakt: T 01/866 83-411, buecherei@perchtoldsdorf.at, www.buch-perchtoldsdorf.at.
Web-OPAC 24-Stunden-Service für unsere Leserinnen und Leser.

Ferdinand Schirnböck:

Großmeister im Kupferstich
Walter Sendlhofer, Obmann 
des Briefmarkensammlerver-
eins Hollabrunn, hat im 
Eigenverlag eine Monogra-
phie zu einem der bedeu-
tendsten Kleingrafiker 
Österreichs veröffentlicht. 
Mit dem Jugendstilkünstler 
Kolo Moser begründete Fer-
dinand Schirnböck (1859-
1930) den in aller Welt aner-
kannten künstlerischen Ruf 
der österreichischen Brief-
marken. Auf den Spuren des 
vergessenen Perchtoldsdorfer Künstlers aus der Elisabeth-
straße breiten 500 Seiten seien biographischen und künst-
lerischen Werdegang aus. Ein Verzeichnis seiner für europä-
ische, saüdamerikanische und asiatische Staaten erstellten 
Arbeiten rundet das „Opus magnum“ ab. 

Bezug und Kontakt: BSV Hollabrunn, Walter Sendlhofer, Großstelzendorf 
117, 2107 Göllersdorf, walter.unop@aon.at, 0664 54 17 350.

Vielen ist Stefan Kronowetter hauptsächlich als Pianist und Musiklehrer 
bekannt. Neu ist, dass er seit September 2018 Lehrer der Schreibakademie 
Perchtoldsdorf ist. Vor kurzem erschien nun sein Erstlingswerk, das Buch 
Credara – der verborgene Planet.

Es handelt von einem Sternsystem, einem Raumschiff und 
außerirdischem Material, das ungeahnte Technologien 
ermöglicht. Sein Astronom Laurin Sunier geht auf eine 
atemberaubende Reise, die von dunklen Widersachern 
bedroht wird, welche die Mission und das gesamte Macht-
gefüge auf der Erde gefährden.

Geschrieben hat er eigentlich immer schon – von zahlrei-
chen Gelegenheitstexten über satirische Reiseberichte bis hin 
zur Maturazeitung. Der Traum, ein ganzes Buch zu schrei-
ben und zu veröffentlichen existiert seit Kindheitstagen. Neu 
ist jedoch der Mut, es auch zu tun. Und die Arbeit hat sich 
gelohnt!

Am 11. Februar 2019 um 19.00 Uhr im Franz Szeiler-Saal der Franz Schmidt-
Musikschule Perchtoldsdorf wird er Kostproben aus seinem Buch geben. Natürlich 
darf die „futuristische Musikbegleitung“ durch die Lehrkräfte der Franz Schmidt-Musik-
schule nicht fehlen. Selbstverständlich können Sie auch das Buch gleich im Anschluss am 
Büchertisch der Buchhandlung Valthe erwerben.
Zum Ausklang laden wir Sie auf einen Umtrunk ein!

Buchpräsentation: 

Credara – der verborgene Planet

Drei Kreuze, drei Burgen, 
ein Tempel
„Waldläufer“ Hans Steiner 
zählt zu den profundesten 
Kennern des nördlichen 
Wienerwaldes. Dabei gibt es 
eine unglaubliche Fülle zu 
entdecken, wie Steiner 
erzählt: „Es geht um vier 
Dimensionen: Freude an der 
Bewegung, Suche nach ver-
borgenen Dingen im Wald, 
die Schönheit der Land-
schaft zu erspüren und um 
das Thema Geschichte.“ Am 22. Februar 2019 um 18 Uhr 
30 erzählt er in Bildern aus seinem neuen Buch „Drei 
Kreuze, drei Burgen, ein Tempel“ über die Schätze der 
Perchtoldsdorfer Föhrenberge.
Rückfragen oder Anmeldung: 
buch@buchladen-perchtoldsdorf.at
http://www.buchladen-perchtoldsdorf.at/

Hansi Trojer: duftige 
Frühlings-„Impressionen“
Zum bevorstehenden Früh-
lingsbeginn passt der groß-
formatige Bildband „Impres-
sionen“ der Perchtoldsdorfer 
Künstlerin Hansi Trojer mit 
zarten Aquarellen, die Lust 
auf die warme Jahreszeit 
machen. Trojer, die in der 
Iglseegasse und damit nahe 
der Weingartenried Soßen 
aufgewachsen ist, ist nicht nur als Malerin aktiv, sondern hat 
sich auch als Sopran in der Gesllschaft der Musikfreunde 
eingebracht, die sie zehn Jahre als Obfrau leitete.

Hansi Trojer, Impressionen. Ein Buch von Arnold Lengauer, 30 x 30 cm, 
Hardcover, Ganzleinen mit Schutzumschlag, Blurb 2018, € 64,16, Bezug 
unter: http://www.blurb.de/b/8605095-hansi-trojer-impressionen

20 // perchtoldsdorfer rundschau 02-03.2019

or
ts

no
tiz

en

mailto:buch@buchladen-perchtoldsdorf.at
http://www.buchladen-perchtoldsdorf.at/
http://www.buch-perchtoldsdorf.at/
mailto:buecherei@perchtoldsdorf.at
mailto:walter.unop@aon.at
http://www.blurb.de/b/8605095-hansi-trojer-impressionen


Tischlerei Müller GMBH
Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 1 869 42 33, Fax: +43 1 869 42 33-10
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at
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Nachhilfe.
Jedes Alter. Alle Fächer. 
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LernQuadrat Perchtoldsdorf
Franz Josefstraße 11/2
2380 Perchtoldsdorf

Tel. 01 – 997 15 74
perchtoldsdorf@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at

Erfolgreich durchstarten im  
2. Semester
Für viele Schülerinnen und Schüler lief das erste Semester nicht so gut, Fazit: 
schlechte Noten im Semesterzeugnis und ein angespannter Start ins 2. Semes-
ter. Die Ursachen von Schulproblemen sind vielfältig: Terminstress, kom-
plexe Lerninhalte, das Anwachsen des zu vermittelnden Lernstoffes uvm. Es 
entstehen kleine Wissenslücken, die sich summieren und irgendwann geht 
es nicht mehr ohne Hilfe! LernQuadrat spürt gezielt Wissenslücken auf und 
versucht, diese zu schließen. Dadurch gelingt es unseren Schülern, bei neuen 
Stoffgebieten in der Schule von Anfang an am Ball zu bleiben. Erfahrene 
Lehrkräfte helfen nicht nur den Stoff besser zu verstehen, sie unterstützen 
auch bei der Terminkoordination und geben Tipps, wie man Lernen erleich-
tern kann. Unverbindliche Beratung jederzeit – rufen Sie uns an!
LernQuadrat Perchtoldsdorf, Franz-Josef-Str. 11/2, Tel. 01-997 15 74
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Schlosserei
HAMMER & MAHR

fertigt Türgitter, Sicherheitstüren, 
Stiegen, Geländer, Vordächer, 

Alu Zäune. Automatisierung alter 
Tore, sonst. Schlosserarbeiten.

T 0650 / 804 76 76

+ PFIFF KINDERMODEN
Wiener G. 17, 2380 P’dorf 
T 01/865 04 93, Spielecke!

Mo-Fr 9.00-12.30 & 14.30-18.00 
Sa 9.00-12.30

Netter Mann sucht Gartenarbeit 
und kleine Reparaturen am Haus.

T 0660/507 02 42

Probleme in Englisch oder Panik vor Spanisch?
Dolmetscherin erteilt kompetente Nachhilfe in Deutsch, Englisch, 

Französisch, Italienisch, Neugriechisch, Spanisch, Latein.  
Zielorientierte Prüfungs-, Schularbeits- und Maturavorbereitung.

Urlaubs-Crashkurse (Einzelunterricht/Kleingruppen),  
Übersetzungs- & Dolmetschaufträge prompt und zuverlässig.

T 0699 / 181 40 935

HOLZ&design
M A S S T I S C H L E R E I

Persönliche Beratung & Planung
Möbelbau, Betten & Holzterrassen

Brunner Gasse 42
2380 Perchtoldsdorf

T 01/ 865 88 08
www.holzunddesign.at

Ing. Thomas Gstöttner

T V   S AT   H I F I

Herbert Nedbal T V   S AT   H I F I
Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf

+43 1 869 70 20 

tvnedbal.at

tvnedbal@tvnedbal.at

Beratung
Verkauf
Installation 
Service

Herbert Nedbal T V   S AT   H I F I
Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf

+43 1 869 70 20 

tvnedbal.at

tvnedbal@tvnedbal.at

Beratung
Verkauf
Installation 
Service

Beratung
Verkauf
Installation
Service

GESTALTEN SIE MIT UNS DIE VERABSCHIEDUNG 
NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL ✴ INNIG ✴ UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe

NUTZEN SIE DIE 
FREIE BESTATTERWAHL

IM BEZIRK  MÖDLING

DIE ANDERE BESTATTUNG

   02236/315 67 611

unvergessen-bestattung.at

LEOPOLD GATTRINGER STR. 109
2345 BRUNN AM GEBIRGE

PPZ – Pädagogisch-
Psychologisches Zentrum
geförderte Familienberatungsstelle
ppz@inode.at 
www.ppz-perchtoldsdorf.at
// �Beratung für Einzelne, Paare und 

Familien
// �Beratung für Kinder und Jugendliche
// Beratung in allen Lebenslagen
// Rechtsberatung
Perchtoldsdorf, Höhenstraße 15
T 01/869 70 80 – telefonische 
Voranmeldung erbeten

Schöne Garconniere 36m² mit Garten und 
Garage in Perchtoldsdorf zu vermieten. 
Kosten: € 420,- Tel.: 0680/3329346

Kleine Großfamilie aus P’dorf sucht 
Haus/Wohnung ab 120 m2 zur Miete. 
Freuen uns auf Anrufe 0650/7600788

Perchtoldsdorf, Vermiete Privat Einfami-
lienhaus 160m2 WNFL und 340m2 Garten, 
Grünruhelage, Miete € 2.490,-, keine Pro-
vision, nur Kaution. T: 0664/4140531

Pflegebett, Bestzustand, mit Galgen, elek-
tr. verstellbar, decubitus Auflage, Leibstuhl 
und Bettpfanne (unbenutzt), diverse Pflege
utensilien, € 500,- Tel. 0650/8698360

Gartenfreund sucht Garten 
mit Gartenhaus zu mieten, 

auch in weiterer Umgebung 
von Perchtoldsdorf, 

Tel 01/869 03 93

MA’ANI TEPPICHE
UNIKATE

BIOWÄSCHE & REPARATUR
MARKTPLATZ 3
T 0650/790 65 18

Ich erteile Nachhilfe 
in Mathematik, Deutsch (auch DaF/DaZ) 
und Englisch für Schüler der Mittelschu-

len und Gymnasiasten der Unterstufe. 
Jahrelange Erfahrung. Hausbesuche.

Tel.: 0664/208 35 48.

10 Jahre FAIRTRADE-Gemeinde Perchtoldsdorf
Bereits im März 2007 verabschiedete der Gemeinderat eine Resolution, in der die Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf ihr Engagement und ihre Unterstützung für den fairen Handel bekundete. 2009 bildete 
sich eine FAIRTRADE Arbeitsgruppe, die seither an der Umsetzung und Weiterentwicklung der Ziel-
vorgaben arbeiten.
Der faire Umgang mit den Menschen und dem Leben müsse politischer Auftrag sein. Mit diesen Worten sprach 
sich Bürgermeister Martin Schuster bei der Auftaktveranstaltung am 27. Oktober 2009 bei der Perchtoldsdorf zur 
FAIRTRADE-Gemeinde ernannt wurde, für den fairen Handel aus. Seither ist ein ganzes Bündel an Maßnahmen 
umgesetzt worden: FAIRTRADE-Veranstaltungen wie Modeschauen, Produktpräsentationen oder Events zur 
Bewusstseinsbildung haben den FAIRTRADE-Gedanken breit verankert. Der Arbeitskreis hat sich für das Jubilä-
umsjahr einiges vorgenommen: am 6. April gibt es um 15.00 Uhr in der Burg parallel zum Gesundheits- und 
Fitnesstag eine FAIRTRADE-Modeschau. Ende Mai wird im Rahmen der „Tour de FAIR“ mit dem Fahrrad eine 
FAIRTRADE-Nachbargemeinde besucht und Anfang Oktober das Jubiläumsfest stattfinden. 
Nähere Informationen zu den Aktivitäten gibt es auf: https://fairtradeperchtoldsdorf.wordpress.com/ 
und https://www.facebook.com/Fair-Trade-Gemeinde-Perchtoldsdorf-467899450051420
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Ihr Partner für Räumungen 
Egal ob Wohnung, Haus oder Betrieb – wir sind 
Ihr verlässlicher Partner für Räumungen. Sie 
erhalten einen finanziellen Ausgleich für 
Exponate mit Wert! Möbel und Waren aller Art  
werden Menschen, die sehr genau auf Ihr Budget 
schauen müssen, zu sozial verträglichen Preisen 
beim Sozialmarkt SamLa angeboten. 
Unverwertbares wird ordnungsgemäß entsorgt. 
Wir übergeben Ihnen die Immobilie wieder 
besenrein.   

Vereinbaren Sie gleich einen  kostenlosen 
Besichtigungstermin: 
0664 / 884 67 660   
samla@samariterbund.net 
 www.samla.at   

Pfandlädchen NEU in Perchtoldsdorf
Powered by GoLending
Seit Anfang des Jahres darf sich unser schöner Ort mit einer neuen 
Attraktion schmücken, das etwas andere Pfandhaus, genannt 
Pfandlädchen, eröffnete seine Pforten in der Hochstraße 13.

Ein Vorzeigepfandhaus für Interessenten an einem einzigartigen Franchise-
system. Vielleicht sogar Ihr neues Standbein für die Zukunft. Es können 
allerdings auch gerne Ihre Schätze entgegengenommen werden, da es sich 
ebenso um ein klassisches Pfandhaus im herkömmlichen Stil handelt, wo Sie 
ein seriöses Angebot aus bewährter Hand erhalten werden. Am 28.3. wird 
wieder ein Event Highlight des erfolgreichen Unternehmens in der Burg 
Perchtoldsdorf stattfinden, das GoLending Frühlingserwachen. Zuletzt durf-
ten 130 geladene Gäste aus dem In- und Ausland begrüßt werden.
Die „Offizielle Eröffnung des Pfandlädchens ist am 14.2.2019 um 
15:00 Uhr
Vertriebsassistentin Astrid Zlabinger freut sich über ihren Besuch 
in der Hochstraße 13, 2380 Perchtoldsdorf. T: +43 1 865 26 18, 
M: +43 664 88196438, E: at@go-lending.com

Gypsy im Kulturzentrum in 
Perchtoldsdorf 
am 8. und 9. Dezember 2018
Das Kulturzentrum verwandelte sich in ein großes Theater. Eine 9 x 3,60 m 
Leinwand mit bunten Bühnenbildern, die mitgebrachte professionelle Ton-
anlage vom ORF, schwarze Vorhänge rund um den Saal, um die Atmosphäre 
zu verdunkeln, sowie die gelungenen Vorbereitungen der Licht-Technik sorg-
ten für ein besondere Stimmung im Publikum, das bisher noch ganz andere 
Stücke vom Verein Operette und Klassisches Musical für Klein und Groß 
gewohnt war. Man würde sich oft wünschen, dass die großen Bühnen diese 
Werke auch so aufführen würden. Mit dem großen Einsatz aller Beteiligten, 
gelangen zwei unvergessliche Vorstellungen des Musicals „Gypsy“ von Jules 
Styne im Kulturzentrum in Perchtoldsdorf, die einer großen Bühne würdig 
waren.
Die Perchtoldsdorfer Fassung des Musicals hatte mit der gewöhnlichen Fas-
sung nur die Musik und den Inhalt gemeinsam: Die Geschichte einer Mut-
ter, die um jeden Preis ihre zwei Kinder zu Stars machen will. Jedoch gab es 
bei uns aber nur feinfühlige Szenen, eine Versöhnung und ein Happy End –
elegant und allen gerecht! Alles verlief zügig und war sehr professionell und 
authentisch inszeniert. Die beiden älteren Hauptdarsteller Rene Rumpold 
und Maria J. Una Ruciero, die seit langem international tätig sind, führten 
souverän durch die Handlung. Das Franz Lehár-Orchester mit seinen aus-
gezeichneten Musikern ließ uns die Musik von Jules Styne richtig genießen. 

Nicht umsonst spielen einige Musiker dieses Orchesters auch an der Volksoper 
oder im Stadttheater Baden seit langem mit. Die jungen Solisten Gisela Vieh-
böck, Gini Lampl und Dominic Hauser bewiesen sowohl gesanglich als auch 
tänzerisch ihre fundierte Ausbildung und Erfahrung. Die über 40 mitwir-
kenden Vereinskinder und Vereinsmitglieder vor und hinter der Bühne zeig-
ten ihre Leidenschaft bei der Sache und erfreuten die Gemüter mit ihrem 
Chor und Choreographien.

Alles in Allem gelang eine tolle Vorstellung mitten im Einkaufs-
bummeln der Weihnachtszeit!
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Gesund in den Frühling mit der 
bragapraxis am Gießhübl
Die bragapraxis, eine Wahlarztpraxis am Gießhübl, bietet 
den Patienten ein breites Spektrum modernster Technik und 
langjähriger Erfahrung. Wir kombinieren westliche schul-
medizinische Ansätze mit komplementären Therapieformen. 
Es ist uns wichtig, genügend Zeit für Sie zu haben, um Ihnen 
in entspannter Atmosphäre Ihre spezifische Behandlung 
zukommen zu lassen.

Dr. med. Andrea Vincenzo Braga, MBA, Facharzt für Chirurgie, Arzt für 
Allgemeinmedizin, Sportmedizin, approbierter Notarzt, ÖAK-Diplom für 
Akupunktur und sein Team bieten Ihnen verschiedene spezielle Behandlungs-
varianten an.

Im Bereich der Allgemeinmedizin sind das beispielsweise Vorsorgeuntersu-
chungen, die von der jeweiligen Krankenkasse übernommen werden. Wei-
ters bieten wir Ihnen Impfungen, EKG, Blutabnahmen, Sportmedizinische 
Untersuchungen und Beratungen, Schmerztherapie und Cannabis Medizin. 
Die ambulante Chirurgie umfasst ambulante Eingriffe (Entfernung von 
Hautveränderungen, Abszessen etc.), sowie Versorgung von Wunden und 
Verletzungen, jeweils in Lokalanästhesie. Bei der konservativen Orthopädie 
werden Beschwerden des Bewegungsapparates (Wirbelsäule, Gelenke, Mus-
keln, Sehnen und Bänder) genau untersucht. Die optimale Therapie richtet 
sich nach dem Beschwerdebild und dem Patienten. Das Spektrum reicht von 
der manuellen Therapie (Einrenken), Akupunktur, Laser, Vitalfeld, Infiltra-
tionen, etc.

Schmerztherapeutische Behandlungen erfolgen in Form von Akupunktur, 
Soft-Lasertherapie und hochintensive Lasertherapie (HILT®), Liebscher-
Bracht, Shiatsu, Tuina und verschiedene Massageformen. Gerade auch bei 
und nach Sportverletzungen (Ski, Snowboard, Tennis, Fußball, etc.) können 
wir mit HILT und der Vitalfeld-Therapie die Regeneration beschleunigen.

Mit Hilfe der Vitalfeld-Diagnostik & Therapie können in der bragapraxis 
neue Behandlungsansätze für diffuse Beschwerdebilder sowie Erfassung und 
Darstellung komplexer energetischer Zusammenhänge durchgeführt wer-
den.

Gerne behandeln wir sie nach telefonischer Voranmeldung auch zu Rand-
zeiten und im Notfall.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre rasche Regeneration!

Rosendornberggasse 11 
2372 Gießhübl
www.bragapraxis.at 
+43 22 36 38 99 83

Spielraum
nach Emmi Pikler

Bewegungsraum für
Sensorische
Integration&

AktuelleInfos & Termine:
www.kleingross.at

klein & Groß
Mag. Claudia Rabl
Wiener Gasse 44, 2380 Perchtoldsdorf
 +43 (0) 699/1060 6707    claudia.rabl@kleingross.at

Für Kinder von 0 bis 10 Jahre

Klein&Gross – SpielRäume
Seit 2013 beschäftigt sich Mag. Claudia Rabl, Montessori Pädagogin und 
Pikler Pädagogin i.A., im Rahmen von SpielRäumen nach Emmi Pikler und 
Bewegungsräume für Sensorische Integration mit dem freien Spiel und der 
Bewegung von kleinen und großen Kindern.
Klein&Gross sind wir alle und Claudia Rabl glaubt an die Fähigkeiten jedes 
kleinen und großen Menschen, sich zu entfalten oder auch noch zu entfal-
ten. Die Kleinen brauchen dazu nur das Vertrauen in ihre Fähigkeiten und 
Zeit, die Großen brauchen die passenden Anregungen.
Über ihre Arbeit sagt sie: „Das wirklich freie, unangeleitete Spiel ist die Grund-
lage für eine gesunde Persönlichkeitsentwicklung. Bewegung ist eine Voraus-
setzung für die Entwicklung des Gehirns und damit des Lernens. Für Beides, 
Spielen und Bewegung, möchte ich Eltern und Kindern einen Raum für Ent-
deckungen geben und die Eltern im Wahrnehmen ihrer Kinder begleiten.“
Klein&Gross, in der Wiener Gasse 44 in Perchtoldsdorf, ist ein Ort 
für alle Fragen rund ums Kind und ein Platz für Begegnungen von 
Eltern mit anderen Eltern.
In regelmäßigen Gesprächsabenden im Rahmen der SpielRäume ist Platz für 
Themen und Sorgen der Eltern. Auch Einzelberatung ist möglich. Die Bewe-
gungsräume für Sensorische Integration helfen den Kindern, ihren Körper 
zu „entdecken“, in Balance zu kommen und besser zwischen Ausgelassenheit 
und Ruhe abwechseln zu können.
Also kommt spielen, ich freu mich auf Euch!
Klein&Gross, Mag. Claudia Rabl, Wiener Gasse 44, 2380 Perchtolds-
dorf, T 0699/10 60 67 07, claudia.rabl@kleingross.at

Ketzergasse 120, 1230 Wien | Tel.: 01/863 63-0

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot
Nähere Infos unter: www.porschewienliesing.at

Ketzergasse 120, 1230 Wien | Tel.: 01/863 63-0

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot
Nähere Infos unter: www.porschewienliesing.at

Ketzergasse 120, 1230 Wien | Tel.: 01/863 63-0

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot
Nähere Infos unter: www.porschewienliesing.at
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Ihr Wohn- &
Küchenspezialist

www.wohnen-holz.at | www.tischlerdienst.at | www.holzboutique.at

Küche.Wohnen.Holz

Jetzt neu!
SCHAURAUM – Wienergasse 59,

2380 Perchtoldsdorf.

Wohnen & Holz

Ing. Michael Winkler
Tel. 0676 / 33 77721
offi ce@wohnen-holz.at

für funktionelles & gesundes Wohnen

 
MODERNE  EIGENTUMSWOHNUNGEN  IN   ABSOLUTER RUHELAGE  
MIT GROSSZÜGIGEM  ERHOLUNGSBEREICH UND  SCHWIMMTEICH 

 

 

 

 

 
 
 

 

HAUPTSTRASSE 19 
2344 MARIA ENZERSDORF 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

PROVISIONSFREI 
DIREKT VOM BAUTRÄGER 

 
 ANFRAGEN UNTER  
 WWW.LIVINGBRICX.COM   01/7106125                                      
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27 Parklogen  
32 bis 134 m² 

1-5 Zimmer 
Loggien, Balkone, Terrassen, 

und Eigengärten 
Tiefgarage 

Selbstversorgergärten 
 
 
 

   Beste Ausstattung 
Eichenparkett  

Feinsteinzeug in den Bädern 
Fußbodenheizung 

Klima im obersten Geschoß 
Holz-Alufenster    

Attraktive Freiflächen 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
WOHN  DEIN LEBEN 
LIVINGBRICX GmbH 

 

Ihr Wohn- und Einrichtungspartner 
in Perchtoldsdorf
Seit mehr als 20 Jahren darf ich meine Kunden mit individuellen Lösungen 
für Wohnung, Haus und Garten begeistern. Durch den neuen Schauraum 
haben die Kunden jetzt den Vorteil, Handelsware, Tischlergefertigte Pro-
dukte und ergänzendes Handwerk wie Malerarbeiten, ect aus einer Hand zu 
bekommen.
Gemeinsam planen wir Ihre neue Küche, Ihren Komplettumbau oder das 
neue Vorzimmer und berücksichtigen dabei auch gleich die Wandfarben und 
den Fußboden.
Nutzen Sie die Möglichkeit des Komplettangebotes für alles was mit Sanie-
rung, Reparatur, Neuanfertigung im Bereich Holz oder Möbel, für innen 
oder außen zu tun hat.

Mit meinen Partnern bin ich Ihr:
Tischler für Sonderlösungen, Massivholzmöbel, Fußbodenspezialist, Küchen-
studio, Schrankraum-Problemlöser, Möbelhändler für tolle Sofas, Polster-
möbel, Zirbenbetten, Terrassenprofi, Sanierer für alles mit Holz und Möbeln 
(www.tischlerdienst.at)

Besuchen Sie mich im Schauraum und überzeugen Sie sich von den Kom-
petenzen. Mein Credo: Freundlich, pünktlich, schnell, sauber, verlässlich und 
ordentlich!

Ihr Wohn- und Einrichtungspartner in Perchtoldsdorf

Gutschein für eine Tasse Espresso im Schauraum
Küche-Wohnen-Holz Wienergasse 59, Perchtoldsdorf
Termin: Mi + Do 15.00-18.00 und nach Vereinbarung
0676 33 77721 – office@wohnen-holz.at
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Gruppe 1	 Mödling, Mag.pharm. Hans Roth, Freiheitsplatz 6, T 02236/242 90
	 Vösendorf, SCS-Apotheke, SCS-Galerie 310, T 01/699 98 97
Gruppe 2	 Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 01/869 41 63
	 M. Enzersdorf, Bären-Apotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, T 02236/30 41 80
	 Wr. Neudorf, Wieneu, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74, T 02236/660 426
Gruppe 3	 Mödling, Alte Stadtapotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 17, T 02236/222 43
	 Laxenburg, Marien-Apotheke, Schloßplatz 10, T 02236/712 04
Gruppe 4	 M. Enzersdorf-Südstadt, Südstadt-Ap., Südstadtzentrum 2, T 02236/424 89
	 Hinterbrühl, Zur heiligen Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28, T 02236/262 58
	 Guntramsdorf, Ap. zum Eichkogel, Veltlinerstr. 4-6, T 02236/50 66 00
Gruppe 5	 Mödling, Salvator-Apotheke, Wiener Straße 2, T 02236/221 26
	 Vösendorf, Amandus-Apotheke, Ortsstraße 101-103, T 01/699 13 88
Gruppe 6	 Mödling, Georg-Apotheke, Badstraße 49, T 02236/241 39
	 Biedermannsdorf, Feld-Apotheke, S. Marcus-Str. 16 b, T 02236/71 01 71
Gruppe 7	 Perchtoldsdorf, Zum heiligen Augustin, Marktplatz 12, T 01/869 02 95
	 Wr. Neudorf, Central-Apotheke, Bahnstraße 2, T 02236/441 21
Gruppe 8	 Perchtoldsdorf, Ap. im Kräutergarten, Plättenstr. 7-9, T 01/867 12 34
	 Brunn/Geb., Drei Löwen Apotheke, Wiener Straße 98, T 02236/31 24 45 
	 Vösendorf, City-Süd Apotheke, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, T 01/699 98 97
Gruppe 9	 Brunn/Geb., Ma. Heil der Kranken, Enzersdorfer Str. 14, T 02236/327 51
	 Guntramsdorf, Zum heiligen Jakob, Hauptstraße 18 a, T 02236/534 72

02./03.02.	 Dr. Marion Beer-Donner, H. Waßmuthstr. 1, T 0650/865 28 71
09./10.02.	 MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11
16./17.02.	 Dr. Caroline Pohl, Franz Josef Str. 7, T 869 01 73
23./24.02.	 Dr. Fedra-Machacek u. Dr. Kauf OG, Walzeng. 2, T 869 43 73
02./03.03.	 Dr. Rudolf Honetz, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 869 47 33
09./10.03.	 Dr. Stefan Kressler, Wiener G. 104, T 867 43 57
16./17.03.	 Dr. Caroline Pohl, Franz Josef Str. 7, T 869 01 73
23./24.03.	 MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11
30./31.03.	 Dr. Marion Beer-Donner, H. Waßmuthstr. 1, T 0650/865 28 71

01.02.	 6
02.02.	 7
03.02.	 8
04.02.	 9
05.02.	 1
06.02.	 2
07.02.	 3
08.02.	 4
09.02.	 5
10.02.	 6

11.02.	 7
12.02.	 8
13.02.	 9
14.02.	 1
15.02.	 2
16.02.	 3
17.02.	 4
18.02.	 5
19.02.	 6
20.02.	 7

21.02.	 8
22.02.	 9
23.02.	 1
24.02.	 2
25.02.	 3
26.02.	 4
27.02.	 5
28.02.	 6
01.03.	 7
02.03.	 8

03.03.	 9
04.03.	 1
05.03.	 2
06.03.	 3
07.03.	 4
08.03.	 5
09.03.	 6
10.03.	 7
11.03.	 8
12.03.	 9

13.03.	 1
14.03.	 2
15.03.	 3
16.03.	 4
17.03.	 5
18.03.	 6
19.03.	 7
20.03.	 8
21.03.	 9
22.03.	 1

23.03.	 2
24.03.	 3
25.03.	 4
26.03.	 5
27.03.	 6
28.03.	 7
29.03.	 8
30.03.	 9
31.03.	 1

Änderungen vorbehalten. Die aktuelle Dienstliste ist auf der Seite der NÖ 
Ärztekammer unter www.arztnoe.at abrufbar.
Achtung! Die Versorgung durch die ansässigen Kassenärzte erfolgt an den 
Wochenenden von 7.00 bis 19.00 Uhr. Zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr Früh 
wird der Dienst über den Notruf NÖ organisiert. Man erfährt in dieser Zeit 
den diensthabenden Arzt unter T 02236/141.
Auskunft über den Wochentags-Nachtbereitschaftsdienst und den Wochen-
end-Bereitschaftsdienst der Zahnärzte ebenfalls unter T 02236–141.

Auskunft über den Nacht- und Wochenenddienste: Apothekennotdienst 
Hotline T 1455 (01/1455).

ApothekendienstWir gratulieren
Geboren wurden
Josef Peter Tomscha, Wiener G., 26.10 – 
Nicole Koullin, H.-Waßmuth-Str., 18.10. – 
Felix Benjamin Koppel, F.-Mähring Platz, 
30.10., Konstantin Kalsberger-Novak., F.-
Kamtner-Weg, 2.11. – August Matuschek, 
Sonnbergstr., 13.11. – Felix Klemmer, 
Brunnerfeldstr., 26.11. – Isabella Valentina 
Klockhaus, W.-Stephan-Str., 23.10. – 
Sawerthal Maximilian, W.-Neuber-G., 
15.10. – Krautsack Joel Mathis, Aspet-
tenstr., 12.12. 

98. Geburtstag
Herta Kübler, Elisabethstr., 2.3.

97. Geburtstag
Elfrieda Meyer, Aspettenstr., 11.2. – 
Helene Balasch, Elisabethstr., 8.3. – 
Edith Voves, Haydng., 10.4. 

96. Geburtstag
Elisabeth Katzberger, Walzeng., 13.3. – 
Elfriede Rohrbach, Tröschg., 27.3. 

95. Geburtstag
Maria Weninger, Mozartg., 18.2. – 
Gertraud Kienast, W.-Neuber-G., 7. 3. 

90. Geburtstag
Erika Schmied, Eichenweg, 13.2. – 
Herbert Aderer, Eisenhüttelg., 21.2. – 
Gertude Ulbrich, Donauwörther Str., 22.2. – 
Friedrich Hauer, Ketzerg., 12.3. – Johann 
Lang, Aspettenstr., 12.3. –Elfriede Stacha, 
F.-Breitenecker-G., 25.3. 

85. Geburtstag
Ing. Raimund Werner, Mühlg., 14.2. – 
Johanna Reiterer, Elisabethstr., 16.2. – 
Maria Keusch, Elisabethstr., 23.2. – 
Cornelia Marker, Mozartg., 27.2. – Irene 
Rozman, Franz-Josef-Str., 28.2. – Ruthilde 
Stiedry, Lindenweg, 28.2. – Herbert Binner, 
Aspettenstr., 1.3. – Ing. Heinz Nagl, R.-
Schumann-G., 4.3. – Rosemarie Mehler, 
Bahnzeile, 5. 3. – Gertrude Brunn, Elisa-
bethstr., 15.3. – Marija Ivković, Elisabeth-
str., 25.3. – Ilse Polak, Corneliusg., 26.3. – 
Stefan Strunz, Schremsgasse, 6. 4., 
Helmut Lohr, Elisabethstr., 7. 4. – Elfriede 
Schröder, J.-Trinksgeld-G., 8. 4. 

80. Geburtstag
Franz Dechat, J.-Weissenecker-G., 12.2. – 
Ing. Friedrich Dechat, Speichmühlg., 
12.2. – Heinrich Kögl, Erlenweg, 17.2. – 
Josef Knapp, A.-Schuricht-G., 18.2. – 
Leopold Lehner, F.-Brosch-G., 19.2. – 
Johann Vojtek, Brunnerbergstr., 19.2. – 
Wanda Malkowski, Kunigungbergstr., 
21.2. – Gabrielew Halik, Apettenstr., 27.2. – 
Ingeborg Kopper, Dr.-M.-Zander-G., 27.2. – 
Hannelore Mückstein, Schremsg., 2.3. – 
Leopold Wailzer, Eisenhüttelg., 2. 3. – 
Maria Hudribusch, Franz-Josef-Str., 3.3. – 
Mag. Peter Feicht, Grillparzerstr., 6.3. – 

Unser Beileid
Verstorben sind
Liselotte Oliva (79), Aspettenstr., 2.11. – 
Ing. Erwin Weismann (92), Rosenweg, 
5.11. – Mag. Gertraud Faderbauer (75), 
M.-Margules-Weg, 5.11. – Oskar Kirch-
mayer (91), M.-Wenger-G., 5.11. – Herta 
Posch (82), Höhenstr., 31.10. – Roman 
Janus (46), H.-Wolf-G., 26.10. – Roland 
Toaca (26), Corneliusg., 12.11. – Ing. Karl 
Jüttner (76), Neustiftg., 18.11. – Anna 
Kerner (99), M.-Klieber-G., 9.11. – Hele-
ne Wolf (100), Elisabethstr., 22.11. – Dr. 
Johann Hofmann (82), Wiener G., 26.11. – 
Robert Pfundner (68), Elisabethstr., 
19.11. – Christine Peichel (70), F.-Vesely-
G., 25.11. – Christine Schiller-Kronberg 
(81), Dr.-A.-Sonnleitner-G., 26.11. – DI 
Totila Trimmel (77), Veilchenweg, 23.11. – 
Snezana Ribic (46), Beatrixg., 28.11. – 
Susanna Schmuderer (82), Elisabethstr., 
3.12. – Dietlinde Führer (85), Elisabeth-
str., 6.12. – Helmut Schauer (82), 
Saliterg., 4.12. – Margot Schiefer (94), 
Elisabethstr., 7.12. – Helene Stephan (90), 
Eigenheimstr., 6.12. – Dr. Elisabeth 
Binstorfer (90), Lindenweg, 16.12. – Irma 
Kogler (92), Elisabethstr., 31.12. – 
Antonia Schüller (97), Elisabethstr., 
24.12. – Maria Slavik (88), Gauguschg., 
22.12. – Margareta Gruber (83), Herzog-
bergstr., 28.12. – Elisabeth Seidlböck (96), 
Elisabethstr., 29.12.

Ärztewochenenddienst 7-19 Uhr

Helene Wieczorek, Waldmühlg., 6.3. – 
Anneliese Bönisch, Wiener G., 7.3. – 
Brigitte Ziegler, Friedhofg., 8.3. – Berta 
Groll, Hochstr., 10.3. – DI Emmerich 
Schebeck, Kunigundbergstr., 11.3. – 
Dkfm. Günter Buxbaum, Tilgnerg., 16.3. – 
Michaela Seemayer, R.-Hamerling-G., 
19.3. – Christine Stefko, Elisabethstr., 
19.3. – Ing. Peter Sturm, Beethovenstr., 
19.3. – Erda Reisner, Grillparzerstr., 23.3. – 
Leopold Vondrus, Schweglerg., 23.3. – 
Kurt Mittelmeier, Donauwörther Str., 
29.3. – Gertrude Weginger, Ketzerg., 31.3. – 
Ing. Adolf Dimmel, Herzogbergstr., 5. 4. – 
Gerhard Juran, Nelkenweg, 9.4. – Kurt 
Mühlberger, Donauwörther Str., 9.4. 

Diamantene Hochzeit
Edith und Rupert Raith, Saliterg., 7.3. – 
Charlotte und Willi Weidmann, Saliterg., 
14.3. – Elisabeth und Friedrich Kaufmann, 
F.-Siegel-G., 21.3. – DI Gertraud und 
Gerhard Toifel, Hochstr., 21.3. – Irmgard 
und DI Erich Schenk, Alpenlandstr., 28.3. 

Goldene Hochzeit 
Gertrud und Ernst Pachmann, Barbachg., 
28.2. – Ingrid und Hans van Hooff, Hoch-
str., 7.3. – Waltraud und Ing. Herwig Braun, 
R.-Janko-Str., 10.3. – Elfriede und Erich 
Kierer, A.-Rieder-G., 14.3. – Ilse und 
Erich Kaspar, Kaisersteig, 20.3. – Dkfm. 
Mag. Christa und Peter Punzet, Eisen-
hüttelg., 4.4.
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Engel & Völkers Mödling · 2340 Mödling · Freiheitsplatz 2 
Telefon +43-(0)2236-32 44 99 · Moedling@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/moedling

Ihre Immobilienwünsche liegen uns am Herzen
Liebe Leserin! Lieber Leser!

Engel & Völkers Mödling – Freiheitsplatz 2, 2340 Mödling, haben sich auf die professionelle Vermarktung und Vermittlung
schöner Wohnimmobilien in sehr guten Lagen in den Bezirken Mödling und Baden spezialisiert.

Besichtigen Sie dieses gemütliche Reihenhaus mit sechs Zimmern online unter www.engelvoelkers.com/moedling und lassen
Sie sich inspirieren.

Lage:         2482 Münchendorf
Wohnnutzfläche:  ca. 123 m²
Gartenfläche:  ca. 60 m²
Zimmeranzahl:       6
Kaufpreis:          € 375.000,-
HWB:                       55
ID-Nr.                 W-02ELT8
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Dr. Petra und Dr. Josef Fischer
Hochstraße 93, 2380 Perchtoldsdorf
T 01/865 77 61
24h Notruf: 0699 / 108 55 771
www.tierklinik-sonnberg.at

Blasenentzündung und Harnsteine bei Katzen
Erste Krankheitsanzeichen der 
Katze für den Tierbesitzer ist oft-
mals das „unsauber“ werden der 
Katzen. Da häufig der Harnabsatz 
schmerzhaft wird, verbinden die 
Tiere diesen Schmerz mit ihrem 
„Kistchen“ und benützen es in der 
Folge nicht mehr. Aber auch kläg-
liches Miauen und häufiger Absatz 
von kleinen Harnmengen gehören 
zu den typischen Symptomen. 
Mannigfaltige Ursachen können 
zu Entzündungen des unteren 
Harntraktes führen. Neben Viren 
und Bakterien spielt vor allem 
beim Kater Harngries, der sich in 
einer zu engen Harnröhre ansam-
melt und zu erheblichen Harnab-
satzbeschwerden und im schlech-
testen Fall zu einem kompletten 
Harnröhrenverschluss führt. Hier 
ist sofortige tierärztliche Hilfe not-
wendig, um einen Rückstau und 
somit eine Schädigung der Nieren 

zu verhindern. Bei weiblichen Kat-
zen stehen eher Blasensteine im 
Vordergrund, die oft lange Zeit un-
bemerkt in der Blase liegen und 
erst ab einer bestimmten Größe 
Probleme verursachen. Aber auch 
einfache Blasenentzündungen 
ohne erkennbare Ursachen treten 
immer wieder auf. Hier spielt als 
Ursache neben Stress, Trägkeit, 
Fettleibigkeit auch die Ernährung 
eine große Rolle.
Erste Informationen über eine der-
artige Erkrankung bietet uns die 
Harnuntersuchung. Ein speziell für 
Katzen entwickeltes Harnsammel-
sytem erhalten Sie in unserer Tier-
klinik. Häufig können hier schon 
erste Anzeichen erkannt und ein 
Fortschreiten der Symptome ver-
hindert werden. Zur weiteren Ab-
klärung kommen dann die Blut-, 
Röntgen- und Ultraschallunter
suchung zur Anwendung.

Unsere Standorte

Brunnergasse 1-9/2/4 
2380 Perchtoldsdorf 
T: +43 (0) 1 888 52 63 
E: office@ebit-plus.at

Helenenstraße 60 
2500 Baden 
T: +43 (0) 2252 855 63 
E: office@ebit-plus.at

KFZ-SACHBEZUG BEI WESENTLICH BETEILIGTEN 
GESELLSCHAFTER-GESCHÄFTSFÜHRERN
Für an Kapitalgesellschaften wesentlich (mehr als 25%) beteiligte Gesellschafter-
Geschäftsführer wurde die Berechnung des Sachbezugs für die Privatnutzung eines 
von der Kapitalgesellschaft zur Verfügung gestelltes Kfz mittels Verordnung des Finanz-
ministers nun konkretisiert und gilt erstmalig für die Veranlagung des Kalenderjahres 
2018. Folgende Vorgehensweisen sind lt. Verordnung zulässig:

1)  Der Ansatz der privaten Nutzung als prozentueller Anteil an den Gesamtaufwendun-
gen für das Kfz ist nur noch möglich, wenn dieser Anteil mittels lückenlosem Fahrten-
buch nachgewiesen wird. Hier können auch bereits am Markt erhältliche elektro- 
nische Fahrtenbücher den Nachweis erleichtern. Sollte dieser Nachweis nicht  
erbracht werden können, dann wird die Privatnutzung automatisch lt. Punkt 2) ermittelt.

2)  Ermittlung laut Sachbezugswerte-Verordnung, welche normalerweise bei Dienst- 
nehmern Anwendung findet: Der maximale monatliche Sachbezug beträgt hier 
EUR 960.-. Die Höhe des Sachbezugs hängt einerseits von den tatsächlichen An-
schaffungskosten des Kfz und andererseits von  dem CO2-Emissionswert ab. Wenn 
die monatliche private Fahrtstrecke nachweislich nicht mehr als 500 km (bzw. nicht 
mehr als 6.000 km pro Jahr) beträgt, ist der halbe Sachbezugswert anzusetzen – 
doch auch die Unterschreitung dieser Grenze ist mittels Fahrtenbuch nachzuweisen.

Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Sachbezugswertes.

Ihr ebit-Team

Vorteile ohne Mehrkosten,  
gratis Dachkontrolle, kostenlose 
Leckortung? Ja, Ja, Ja.
Ihr Dach ist jahrelang der Witterung ausgesetzt. Regen, Sturm, 
Hagel usw. verursachen Schäden am Dach. Eine jährliche Kont-
rolle und Überprüfung schützt Sie vor bösen Überraschungen.

Verlängerbare Garantie, hagelsicheres Dach, wie ist das alles möglich?

Eine Dachreparatur steht vielleicht bevor?

Zu Ihnen kommt ein erfahrener und freundlicher Dachtechniker. Er hat Zeit 
und Sie erhalten Beratung und dazu ein kostenloses Angebot für eine dau-
erhafte und günstige Lösung, dazu noch mit 10 Jahren Garantie. Somit 
bekommen Sie Sicherheit und Ruhe für viele Jahre. Noch dazu eine güns-
tige und schöne Lösung.

Dabei besonders erfreulich: Diese langlebigen Lösungen, lassen sich schnell 
verwirklichen. Dazu bekommen Sie: gratis eine schöne komplette Fotodo-
kumentation von Ihrem neuen Dach. Ein grundsolides Dach, voll und ganz, 
bereit die Witterung auf Jahrzehnte zu widerstehen.
Ja, die Technik und gutes Handwerk macht’s möglich.
Den Beweis treten wir gerne an! Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Email 
an office@scanto.at. Dann erhalten Sie schon in wenigen Tagen Ihr persön-
liches Materialmuster, und ein nützliches Geschenk als Dank für Ihr Inter-
esse.

Hedberg GesmbH.
www.scanto.at, T.: 01/865 38 50

Cero Blum Hedberg

Ihre Techniker
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Unverbindliches Preisbeispiel bei einer Leasingfi nanzierung durch die AutoBank AG inkl. Haftpfl icht und Kasko-Versicherung
RW-Leasing FIXZINS-AKTION C100 36-60 Mon.  Modell: Opel Grandland X 1,6 CDTI BlueInjection Edition S, 
Kaufpreis: € 24.990,–,  Gesamtpreis inkl. MwSt. € 21.621,30, Restgeschäfts-, Bearbeitungsgebühr u. Vertrags-
errichtungskosten € 408,21, Anzahlung: € 6.500,–, Laufzeit:15.000 km/Jahr, 48 Monate, Sollzinssatz 3,63%, 
Monatsrate: € 2 99,–, Restz.: € 12.000,– . Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,0 – 5,5; CO2-Emission in g / km: 104 – 127 Solange der Vorrat reicht. 
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€ 299,–

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3 | Tel.: 022 36 / 22 463
2512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | Tel.: 022 52 / 80 304
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17 | Tel.: 026 28 / 66 100
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Die schnellen & einfachen Kredite von Raiffeisen:

Für Wünsche, die einem 
    nicht aus dem Kopf gehen.

Ob eine neue Küche, der größere Flat Screen oder ein eleganter Konzertfl ügel 
– auf manche Wünsche will man einfach nicht länger warten. Und genau 
dafür gibt’s die schnellen und einfachen Kredite von Raiffeisen. Mehr Infos 
bei Ihrem Berater und auf finanzieren.raiffeisen.at 

http://finanzieren.raiffeisen.at/

